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Zafd)ert.93iirberei ber 
Teutfeben Wens •Stettungs• Gefellfcbaft e. 23. 
Oefctifts. u.Stafftreelle: errhn 9B 57, Tülorter. 1gId. B 7Taudd 6025) 

DEUTSCHE LEBENS-RETTUNGS -
GESELLSCHAFT E. V. BERLIN 

MITGLIEDSKARTE 

Neue Satzung Satzung der DLRG von 1933. Mitgliedskarte, ab 1934. 

ee, 

Ratgeber für Rettungs -
Schwimmer und Nothelfer 
Von Obermedizinalraf 
Dr ALBERT KECK 

VERLAG VON ALWIN FRÖHLICH LEIPZIG 

Lehrbuch von Albert Keck, ärztl. Beirat des 
Landesverbandes Bayern, 1. Aufl., 1933. 

Anlandbringen eines Geretteten. 



Rid= eanöblut 
boa Zeutfdern £rben6rettung0.(3tfellftbrift 

Zern (Z. 2. Dt. 

2tbrburb für ben Metturtgafeniimmtr 
nöft ben Tnifaa9shIlinintungen ;ur erlanAlm; lis (4runt.. , , 2ciflun9e -

smb fOrldletnce Der Z. 2. 92. (h. 

DLRG Briefverschlussmarke, 1934. Kleines Handbuch der DLRG, 1934. 

Settle ogr Rettung ihrer Milmenszben +us Ge 
Berlin. 10. Februar 1881. 

Graf 1). Molder, Md mars 

tz. Winkler _II 

essau. 1.112.'nf.Regimeat.. 

T DIE PROFUNG FOR. DEN PKOthNG5SC bfl 
DER D.L.R.G. MIT ERFOLG ABGELEGT. 

DIE LEISTUNGEN BESTANDEN IN : 

Stunde ins stehenden oder 3 km 
flieBenden Wasser; 

Schwimm 

300 en Sdnoiminen in Kleidern mit Schuhen, due» 
ithise fend: 

.3. Auskleiden in, Waist? (Sdieviminlageoder Wasserne 
4. 25». Strectrentiewhen mit KopJspriin aus 1-2 »I If 

Innerhalb Minuten 2-3 sn Tie feaudsen von 
Wassersticke ass und Hirn/holen tines 5 Plund sds wi 
Cegenstandes; 

e t Retten, bride bekleidet (snit Scbuhen), Achse 
' und ein zweiter Grid much freer Wahl des Rif11 
7. frkliirsing und Vorfiihrung sdintlidser Retiring, -

Bs fresisngsgri e im Walser; 
8. Er/dining und Anwendung der Wiederbelebung 

Sobilfer Auld Sylvester-Nrossib-Meger; 
9. Erirldrung der wichtigssen Hit f smittel bei Bade-. LS 

und Eisunfillen; 
10. Kenntnis der wichtigsten Notheljerriff e. 

E LEBENS- t TTUN 
AFT E.V..,, RL 

Der lnhaber 
dieses Ausweises ist zur 

Abnahme der Prii lung für den Grund -
und Prii fungsschfin zusammen mit cistern In-
, /saber eines gleichen Ausweiset berechtigt,. 

wenn er Mitglied der 
D. L. R. G. ist 

Prüfungsschein des Schützen Fritz Winkler, 1./12. Infanterie Regiment Dessau vom 
28.3.1933 mit Uniformfoto (auf der Brusttasche Grundscheinnadel und Sportabzeichen). 



Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft e.V., Berlin W57, Bülowstr.18 111, -

Berlin, den 20. Sep. 1933 

Abt., B 

r gestatten uns, Ihnen 
dass ergebenst mitzuteilen, 

der Hauptvorstand der GeSell -
schaft Ihnen den Lehrschein 
zuerkannt hat. 

Wir bitten Sie hoflichst 
um Überweisung der OebUhr von 
RBIS u. 50 Pfg. Porto =PM 3.50 
unterBenutzung der anhängenden 
Zahlkarte. 

Nach Eingang dps Betrages 
warden wir den Ausweis und das 
Abzeichen Ihrem zuständigen 
Landesverband mit der Bitte um 
Weiterleitung abersenden. 

Herrn 
Fräulein 

Betrie Lehrscheinantrog N L 8 . 073 

Behhaed - L'augkner, 
Kau -fmann 

C r i m m i t s e h a 
Yarienetr.27 

u. 

16.8.82 

&i44 

Nach den Bestimmungen der Gesellschaft können Sie sich durch dieses 
Schreiben nicht als Lehrscheininhaber ausweisen, Erst durch den Besitz 
der Urkunde und des Abzeichens sind Sie Inhaber des Lehrscheins. 

Gleichzeitig gestatten wir uns. Sie freundlichst darauf hinzuweisen 
und zu bitten, lass Sie, falls bei Ihnen ein Wechsel ins Aufenthalts -
oder Wohnort vorkommt und dabei eine Änderung des fir Sie zuständigen 
Landesverbandes eintritt, Sie sich beim altenLandesverband ab-und beim 
neuen anmelden wollen. 

Wir geben der bestimmten Hoffnung Ausdruck, dass Sie unserer hohen 
Sache In Mitgliedschaft und Mitarbeit such fernerhin treu bleibenwerden, 

Hochach Vigsvoll 

Die Clesch/g. telle 
I A 

Der Inhaber 

diesel Ausweises ist zur 
Abnahme der Pei f sing fiir den Grund -

und Frio/ ungiscbein zusammen mit linen% 

hither eines gleichen Ausweises bereihti 
wenn er Mitglied der 

D. L. R. G. ist 

Prüfungsgebühr-Anforderung von Sekretär Bruno Mau. Schwimmmeister B. Laugkner. 

1933 eingeführtes Mitgliedsabzeichen 1. Form) als Anstecknadel und Stegnadel. 

MERKBLATT FUR 
LEHRSCHEIN-INHABER 

B itte lesen 

und beachten! 

DEUTSCHE LEBENS -RETTUNGS -
GESELLSCHAFT E . V .* BERLIN 

BULOWSTRASSE 18 

Eh.. der bravest Manners, welcjge dos Leber, ein -
sexes vie Ream: deer Aditmennhen ant Gelid>e. 
Kerlin, 10. Febenar 1881. 

Graf v. Aloldre, feldniarod,a11. 

— -
Herr Xurt si ulthe r, 

3,, Kenerse.. 
• 20 

HAT DIE PRÜFUNG 
DER D.L.R.G. MIT 

FOR DEN 
ERFOLG 

LEHRSCHEIN 
ABGELEGT. 

DIE LEISTUNGEN BESTANDEN IN DEN NEBEN -
STEHENDEN BEDINGUNGEN FOR DIE PRÜFUNG II 

SOWIE IN: 
1. Leitnng me; Lehrkeetes inner Au/ skin rime, Lehr -

trheninhaberi; 
2. 199iiimii des dais, tend Lebens des menschlithen K4rpers 

(sniboondere ',pad BInteirkulation, liegsd2Ing, 
Ersticken. Atesnrrot,Erbsaung n. Krampf); 

3. Kenntnis der wschtigsten Retie:separate: 
4. Kenntnis der Organisation der Dentichen Lebens-Rettungs -

Gesellschaft, 
5. Liner praktischen Lehrpeobe e Schwimmen, 
6. Einer lifiriftlichttt Arbeit 1011 tine., dieter Genie,. 

Der Inhaber ist berechtigt, 
Lehrkurse der D. L. R. G. zu leiten 

BERLIN, den 7. Mai 1934 
Nr. 9301 

DEUTSCHE LEI3ENS, ETTUNGS-
BERLIN ,- O'KiREL — k-SCHA T E.V.\ 

it2 

, «i«2«.44 •• • 
Unters..hArt Inhateet 

FOR DIE PRÜFUNG II (Pg0FUNGSSCHEIN) SIND 
FOLGENDE LEISTUNGEN ZU ERFÜLLEN 

J. Stiinde ttehenden ode 3 leni Stinvinsmen im 
fließenden Was., ; 

2. 300 nt Schunernsen in Kleidern mat Schnhen, dean arg -
ublie fiend 

3. Andelerden im Will1/11 . (SlIMiTnlint oder WassertretenK 
4. 25 ret Seenkentauchen (b. Framer, Kt in) snit Kopf sprung 

sus 1-2 ret Hobe; • 
5. lnnerhalb 2 Msnutert 2-3 rn Tieltartchen 40,1 de 

Walierliache INJ rind iferatifholen fle. 5 Pjand ichweren 
Gegenstandes, 

6. 25 ns Rouen, bride bekleidet (mit Schsthen), Achselgriff' 
and ein zwetter Grig freie Wahl des Priflings, 

7. &Harting und Vo, j.hr0o5 Limtliche,r Ratting,- stnel 
Befreisingseiffe in, Wail, 

3 &Wrenn, nrld Anwendung der W'iederbelebring nath 
Schafer und Splvester-Broid›Kleper; 

9. Er/damns der wichtigseen 11,11nnittel bei Bode, Boots -
und Eininf alien; 

10. Kenntnis de wichtigoten Nothelferree. 

Prüfungsausweis für den Lehrschein des Herrn Kurt Walther aus Berlin, 7.5.1934.



DEUTSCHE LEBENS-RETTUNGS -
GESELLSCHAFT E.V. * BERLIN 

SCHE LEBE!TThJN 
ESELLSCHAFT E.V. -tBWCN I N 

DEUTSCHE LEBENS- RETTUNGS -
GESELLSCHAFT E.V. * BERLIN 

too* 

GRUNDSCHEIN LEHRSCHEIN LEISTUNGSSCHEIN 

Ausweise für den Grund-, Leistungs- (Ersatz für Prüfungsschein) und Lehrschein, 1933. 

Grund-, Leistungs- und Lehrscheinabzeichen ab 1933. 

ZRAIA4A44949 4 2 / 1 2414441444 
CSACUPVIA 1411 , 

VU4011014e2,141404, 11 latkite014.46 

er1;144901/14 

Rucksack-Bücherei Heft 11: Rettungsschwimmen, Stuttgart, 1934.



Bilder von den Veranstaltungen in Berlin anlässlich der Reichsschwimmwoche 1934. 

DRK-Abzeichen 

Mittcnbtrg 

Hoheiriebleichere 
mit etteichnung 

der ORK • DitAll tulle 

etrrt, 

Renungischwernmer 

fleirscref») 

111 
r e* tt < 
Armtrpnete 
'rut Genfer 

Nt ui, ohiatuelchen 

Abzeichen der 1934 durchgeführten 
Reichsschwimmwoche, Mecklenburg. 

Arr. (Ar Vim-) Abieleten 

•Aireeddbleichert 
•es 

Mützeutbzelcitoi 
ere Poll 

1 1 1 
Flom 

let m oder 50» 50crn en Rohm,'" gezponre 
ewe Kenrolgehrnochung erne, Unfollhilfstfell• 

Zre.lob2e.chea EAreartdded 

Geprüfte Rettungsschwimmer im Deutschen 
Roten Kreuz konnten ab 1934 das Grund-, 
Leistungs- und Lehrscheinabzeichen als 
Abzeichen auf Tuchspiegel auf dem rechten 
Ärmel der Feldbluse oder des Mantels des 
DRK-Dienstanzuges tragen. Bis Oktober 1935 
wurden die Abzeichen aus Metall hergestellt, 
danach wurden sie mit Seide auf schwarzem 
Tuch gestickt. 



IZtithettpuntiNtlit 
lsom17-24.1uni1934 
DememUeeemBmiimeeremmteeme 

tiob be D.'Se, teleinerietuvuererldliVoir 

evemenee. ms be Meriden 

Immedvi 

» tilited'igilluittur-
7thurf itig91illitut 
£eff bit offigette euffteitungoferiff: ,,ezttrimme des!' 

Breeeeemmeneemi rm. 111 ss. p.m.« eu. 
• 

Oree•effm.e. /1,g, 

Plakat, Aufklärungsschrift, Werbeblatt und Programm der von der DLRG und vom DSV in 

Zusammenarbeit mit der DT im Juli 1934 veranstalteten Reichsschwimmwoche. 

Iltifevelpimm-tlieet 
DOM 17. — 24. ',LIM 1934 

LImanitalter Dealer eesolmni•thrband und 

DentiMe lebige•Ilettungs.etrellfeart le 

enadeaft mit der btutidmo Zurnteaft. 
C>f.ontiffuonfletnfn. Toe.6effeemn.effer . Seim B 15. 

effnef O. inmlineeerr5SnB Mier.) Seis ttf liv ea 35, ben 14 • M.J• 1934 . 
treer..eldeift , beimbedemeeee teem 

Dr.M./S. 

Boman. Beebe Ina 

An die Herren Schulräte! 

j tr. Mitwirkun1 an der Prichs-Schwimm-Toche. 

Sir geien Ibsen anliegcnd sine übersicht über Zseck, Ziel und 
orgonisatorische Durchführung der Reiehs-Schwimm-Woche. 

Zile Reiee-Sehwwimm-Worhe beschrärrnen sich nicht auf das 
Aufgabengebiet der wehrsport- und sportreibenden Formationen und 
Organirntionen, sondern tollen zum Gemeingut der gesamten Beväike -
rung vvrden. Ineteeondere mud erreicht werden, daß jeder Scheler 
717137377.7§chtllerin vcn der Aufklärungsarbeit anläßlich der Reich's -
Schwimm-Voche erfaßt wird, sich mit dem Inhalt der offiziellen 
Aufklärungsschrift 'Schwimme riehtig" vertraut macht und dazu ange -
holten wird, die sich anläßlich der Reichs-Schwimm-Woche bietende 
Gelegenheit zur achwimmerischen und Rettungsausbildung zu benutzen. 

Segen der amtlichen Mitarbeit der Lehranstalten haben die zuständigen 
Ministerien für Volksbildung bereits Erlasse herausgegeben. 

Wir bitten Sie, sich in Ihrem Amtsbereich für die Durchführung der 
Aufgaben, die slab die Reichs-Schwimm-Woche gestellt hat, einzu -
setzen, insbesondere die Lehrkräfte anzuweisen, im Unterricht auf 
die erzieherische, gesundheitliche und körperbildende Bedeutung der 
Durchbildung zum Schwimmer und cum Ratter hinzuweisen. Auf die 
entscheidende Bedeutung der entsprechenden Durchbildung bei den 
Lehrkräften selbst braucht in diesem Zumammenhangs kaum noch hin -
gewiesen zu werden. 

Die Aufklärungsarbeit zur Reiche-Schwimm-Woche soll mit dem 
Beginn der RSW. überleiten in die Propaganda der Tat. Bis zu 
diesem Zeitpunkt (dem 16. Juni d.J. einschl.) soll daher das 
Aufklärungsmateria/ in sämtlichen Gliederungen und Formatio -
nen verbreitet sein. 

Wir wären für freundlichen Bericht dankbar, welche Richtlinien ge -
geben wurden und welche Erfolge der Aufklärungsarbeit zu verzeichnen 
sind, da wir nach Abschluß der Reichs-Schwimm-Woche einen entsprechen -
den Bericht an das Reichsministerium für Volksaufklärung und Propa -
ganda ou geben haben. 
tigungen. 

Von Ihrem -Bericht erbitten wir uns 2 Ausfer -

b.w. 

ED1Ittetfungoblatt bu 

R C I P C40 - e c e t p i n i n t — roocbe 

vom 17. 2uni bi$ 

113e rang der Titter erinrimz , r - 
1 24. 3uni 1934 

Midi. nit ha 
Meth. n Zeieuidee 1urneridreir leeerfeer, SU Untereueung peed. 

e kr Difle• tinb 
StVetibe tebenitlensemiecielliderfr 

Peinteekberkv, fonnomealenZiberbee 

Diticbt•Organdetiesileitung: 

e,ri.reaICp.m.., 6.. 113 e 

sei Organdie.« 

DiriMbergasifatimileiter 
Inc eeranfeerllie fur ten >fag, 

Ze. lB. endue, (25erlin•Delesice 

2t.ruf: lfnl 2 fee 3574 

tulcr r,c..,.tCn.: eunieng...e Berie 

ecbtaimmer unb Jititer an Die 3ront! 
Die Reirbs.SeDinimm•933orte lit en erealiger Serer. Der In Den brei veranflullenien 3terbBnien 

geirbloffenen Estruiminer unb Reiter unD bet afilorn Seller In site 011eberungen ant( Denneaeara ber Rat.. We 
Griinimmen gum 23ollsbrouri pu men uni bit 9intensebnebeeit Sur leibilerrlaisbletre 2ebledel uni etudA 

beutiden Mollsgenee 

4. WO a u ) be, franD, bob bide gorierung. Die an Ott Merle. unb elleroldfirbien b,, Nudee iuito 
enmetragen merben ci, unb bee Mere) tbate iriiillung melt Bier Doe Jilt tissusgett O. he female elne Gaon. 
termini. In ber trill getellt bat. De tbre bar tulgoie eramingl aufb Die Grofreigigeit it, Iltabnabmen, ite Is 
Uwe Durcifilbrung getrotien merlon, effete Melhoben, big aus Dem tiereinogefiritepunit beau, cm ibre Rennet" 

berangeben mere roiirben gum EMettern verurteilt (gin. 
Die tufgabe 1ft neirbig, im firerrigungsprogromin bes nationaliepaliftilden died,, tine Moab.. Be 

brutung gu erlangen. Taber Men uni tuirb il. audi nur In Dem 0,111, unb mtl bee enliriloienen 
im 

uni 
beuten Tadrett Ilan islues 

toll errungen bat. 
ugefubri merit. mit benen bi, nalionalesiatitiete Memegung itirer Beg 

Die RelebiSduoimmiSlode ill ale eint engelegenleit bre gefamlen Denier, there ler bulb von alien für 
lie ßduntsgeltallung bee Nigel, Rolfes verantmortliden Bell., erred morben. Mon its eider:3011m Der 
Martel el alien itieberungen unb gonna... ber liehen, ben Reid., Saes. orb Rominunalbeborben uni 
von he ßübrern it, naß rage femme:Men Organuationen fini ben veranitaltenben MerbUnben unto ate für it. Diner 
lubtung Der Bulbul>. gebilbeten DribstrAMidlen ter 9(eirte.Semimm•9.ße(te ate Meg, gtebnet niorien. 

Die mrantottenben Berbänbe — eingelne Vegebirige ber angricilotenen Mere. — Wien bum. enlie 
verantivortungeoolle Itrufgobe ribernommen. Sine gene Ration cellar.' von itinen, Dat fie bee Mertroven 
fertigrn, bee man In lire gabigreit tier, lire Beretell 0.1.111 bet bale Œrgiebu.(1.14 4, B. 
sus nuln alle 9.1rreineriler bob ,, Weber lie Strobe bider Deramwortung begrif Go mumbe116.1.i'..' burned 
il, !ienwcrlsiaoaec beret bi, er git fuiren but. enbererfeits Wen MD Die Require miles I. reuuizirn tinialIm 
alter Strafe, bat man 5, ills suits tiorgieven 1 ur ben Brfolg Dees erfunaligm „öngriffe auf ben Reid/m.0.W 
brgruben ?ann. 

Die 91eirir.Bebmimm.11torbe roirb tine ausgeiridmete Geilungoadeit on bem Stenebeflemb le, IRMimmerilrbe. 
Eportgemeinbe lei, bit fil, berielen fet cab su bete,n baben alb, bet fie ber lebm , mmeeMtem tr3.6.4. 
mien uni ber mil Der Retrunimusiteng veriunienen Mare terliMen Gtueeurrl eines bergen huile, snmudumee ft. 
Sue Hence) toll,, ."((b( 0 ..1 arn akbieten zißln Setter lien. Viler auf eel allein midi bit Berantroortung 
Tuber fur ben Oriels ter gemenulamen Brier arr. 

. Ilni bi, Reidm.EMmimm•lboele mut urri will tin (idols nitrite 
bet Biller! 

Del.. Mitteilungsblart gebt mil ber Bite urn Renntnisi 
nee, ir e M e r ann t ga b e plkn Maretieniftellen. Meriden 
uni Organifationen bu, bic lie fur bi, DurdBibrung Der 
tufgoben unb .31ele Der Retelm.iBrimimmelebe 

gei Dr. Ceti It tine, 
Steutmorganifaiionoleiter bee Dieubeiad/mimmei.6.-

1 Beeiriens ein It. ioni 1.31 viii Ifen lam.", insourii Mee ber Brimfield en thenieunieleult. bie .. ,i, ...,_. 
Bivi iem.Ibeee In Bet. anomie. fem. han cuita • uflautee f If e fIlurfeen tam, nemsettim litten,; nu« ermobririii 5 c 

mere.. stembriten (un rtIlieribuniren mien su ten Orr tee.. 



Zeltuftrierter 93cobarhter 192f i aalle 2f a cite 1010 

nitr 

friituittunctt 
dub 

Mika 
Ça11f4b1tnnct 

eint 13a babe in hatnter 2ebensacfobr Sc5 Vrtrintens. Tcr lietter naht . . 

fibuna auf birm 
3Iffn 9teltunnsfdstnimmen arbritt bus 21;iffen um 
ecfreiungsgrific. !'er ertrinfrnbe uninominal 

:Haler in faller Zatiesanoft fan :mina 

•'r 
..1 

min 
t5ft 

Iona 
ihm gefungen, bie ernintenbe ,1115 Ufer w brinnen, 
folgenben '23iiber 3eigen, nian iminer cinfoM ifi 

Turd) rim elud btu eanbbollens unto' bas slum bc 
trinfrnben befreit nit ber 9telta tun ber ninflainmeing0 

er• 

Illustrierter Beobachter (München), Samstag, 16. Juni 1934, S. 1010.



:3(1uffriettet 2( eot:ai‘litee Sate 911 1934 I 

Ter 91.encr mu f( niet nur in elcibern 
Icbraimmen tönncn, fonbcrn aucb [emit 
fie im 213affer Oct Melba att entlebiorn. 

beinabc 
alle 1.;oraCinoe tnabrenb 

I 'CT :Reiter ilt non bem ertrinlenben non itil• 
eels umllommert morben. et befreit fie bure 
21ufroften bet aumen mb brücli Mire 93iid -
toattabäumen ben ertrintenben unter 

beobadolen anon ten 1Reltunaaletrinuncna. 

VON DER TATIGKE1T DES 

WASSERSCHUTZDIENSTES 

DER DEUTSCHEN LEBENS -

RETTUNGSGESELLSCHAFT 

i ^11 m 71obre 193:3 finb loll9)lenfecn. 
leben O ur d i b en e( n ri er l e b u nbi en n 
hti Teutfeen £rbenarctlunnane. 

(cili a / a ft allein n Oberbanern pudic' 
werben. AA on allen bane dien ecru 
unb 510Ucu, In Wen bid nebobel 
(faith. flub 0tettuuuinildten errielel 
molten. Tie nude iur erfernung bra 
`Mettunnalemintinena When erltml' 
Ileertudre lean beute replet Zulauf: 
Zleber Ileutlec futIle9tettunoefeeint• 
men erlernen. Unfere Vilber Adam.. 

bui eetrimmenfrinnen olfein noe unlit 

befabint, duet ettrinfenbcn Au tend% 
bu faft limner Mire Ilmtlammeruna 
be etlfcluecnben Vebettalefabr 

ben mutiamt 91eller belebt. 
fur 

`2 111 (embelcbtIng feoeinbar ertrunfener . 
(linen bet toteltoflen l'i(ierr helm 
11nterrid>t tin eellungeleminunen. 

Zur Reichsschwimmwoche erschien in der Zeitschrift "Illustrierter Beobachter" ein Artikel 
über die "Tätigkeit des Wasserschutzdienstes der Deutschen Lebensrettungsgesellschaft". 



2.3. — Berlin. — Les c schuppos » dans leurs exercice, dc sauveh4ze. 
!;trlijn. — De a sehuppos » jelens hunne r,iiingsoefcmingcr , 

Angehörige der Berliner Schutzpolizei bei Übungen im Retten aus Wassergefahr. 

Tiorftriften für bte ftnatfee 
Pagel Preuen e (23.f. b.p.) 7tr. 5a 

ecbtuimmen unb 9"-letten 
(S. u. R.) 

für Poli3eiftulen unb 
23olipobienft 

1. 2teubeatbeihing 

1929 

Stametablebaft, Zerlaggefelifcbaft m. b. S>. / 23ertM 23a 35 

Vorschriften für die staatliche Polizei Preußens: 
Nr. 5 a, Schwimmen und Retten für Polizei -
schulen und Polizei-Vollzugsdienst, 1. Neu -
bearbeitung, Berlin 1929.



Deutfre 2,ebene-Rettunge-Gemeinfcbaft: I Vet. 
Sjauptgefeftd- un b Staff teak: Vertin zo 35, 9381(016ftraüt 18u" getafpterbet: 276025 

eifit 3 uttunbe 

ettlin, ben 

Unlit Mitglieb ifiediald ' 701 6 c rettil 

get,. am /tot 1 1 1 g tnebnbaft in etaeinfii64412e/ 

erbielt für 10fabrige, ununterbrerbene, ebrenamtticbe, erfotgreirbe unb treue 

Mitarbeit in unferer eemeinfeaft in ber zeteimpfung be etrintungfilobee 

ban 

zZes33- Mitgliebeab3eicf)en mit eicbenfrani in 6itber 
--91 19 /4- Der DQ.910- iibtet 

D. L. R. 0. Gene relsekrete 

Silberne und goldene Ehrennadel der DLRG; die Silberstufe wurde erstmals 1935 an Georg 
Hax, Franz Breithaupt und Paul Kellner; die Goldstufe erstmals 1938 an Fritz Peter verlie -
hen. Für die Gestaltung des Kranzes diente die Ehrennadel des DSV als Vorbild (re.). 

oh 

rn E rl heinz 

tettin, 

.. get.. 

7g'ir , ten 

hat die Prüfung für den , 

Leistungsschein 
der 

utchen Lebens-Rettungs-Gesells 
'den Bestimmungen des Absch 

B. IL B. der reeerchaftssatzung 
mit Erfolg abgelegt. 

Darüber wird diese Urkunde erteilt. 

tett deft>. • Jltni , . 1 
kUTS C HE LEBENS-RETTUN 

)SMAFT E. . * BEB, 

,W•70,40.1,4 V / 
Urnmcbriä des lalubers 

4 

. .. 

Leistungsschein des Polizisten Karl Heinz Bühler, Stettin 5.6.1935.



Sitzung des großen Ausschusses auf der Hauptversammlung in Dresden am 11. Mai 1935 
(rechtes Bild: Kellner, Franzmeyer, Broßmer, Breithaupt, Hax, Mau, v.l.n.r.). 

Die 1929 durch den Bezirk Mittelrhein errichtete Rettungsstation Wiesbaden-Schierstein. 

Abzeichen der im Juli 
1933 in Bayern mit der 
Bergwacht durchgeführten 
Straßensammlung. 

DLRG Rettungsstation Schmetterlingshorst auf der Wasser- 
sport -Ausstellung in Berlin 1936.
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RETTUNGSSCHWIMMEN 
ist mehr als sportliche 

Leibesitungen I 

HELFT UNS IM KAMPF GEGEN DEN NASSEN TOD I 
Er reißt Tausende von Menschen alljährlich aus unserer Mitte! 

WERDET DARUM MITGLIED UNSERER GESELLSCHAFT 

RETTUNGSSCHWIMMEN 
Ist die Krone alles 

körperlichen Könnensl 

Ka« 
dem 

nassen 
Tod 

Kamp' 
dem 
USSR 
Tod 

Die DLR G ist eine selbständige nationale 
gemeinnützige Wohlfahrtseinrichtung zur Er -
haltung und Stärkung der deutschenVolkskraf t 

und Wehrfähigkeit. 
Sie bekämpft den Ertrinkungstod. 

PCIR1P:TTET .. 

Deutsche Lebens—Rettungs—Gesel:schaft e. V. Berlin 
57, Bulowstraße 18 Tel.: B 7 Pallas 6025 

Sie verbreitet sachgemäße Kenntnis und 
Fertigkeit im Retten Ertrinkender und 

pflegt den Rettungsgedanken. 

In der Deutschen Lebens-Rettungs-Gesell -
schaft kann ein jeder Mitglied werden. 
Jährlaer MIndes1 beitrag für 

Einzelpersonen 
Verein:, Vereinigungen und Abteilungen 

1 RM 
5 RM 

Korporationen,Verbände,Gesellsdlaften u.dgl. 10 RM 

* ID * IL * R * G I * 

Motive einer Werbepostkarte (Doppelkarte), 1930er Jahre. 
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5 6 

Olympia -Hefte Nr. 21 (Rudern und Kanu) und Nr. 19 (Schwimmen), 
1936, mit Beitrag "Rettungsschwimmen" in Heft Nr. 19, S. 5 und 6. 

Berlin 



XI.01-YMPIADE 
BERLIN 1936 XI.OLYMPIADE 

ER LIN 193 6 

RICHTER 

Staatssekretär Dr. Theodor Lewald, Abzeichen für Mitglieder des Olympischen 
Präsident des Olympischen Komi- Nationalen Komitees und Wettkampf -Richter 
tees; bis 1934 DLRG-Schirmherr. der Schwimmwettkämpfe, Berlin 1936. 

• B LOCK* • 

XE OLYMPIADE BERLIN 1936 

SITZPLATZ .5eclueitrikttdian 
Zugorial , OyiipIsthes Tor 

SITZPLATZ 

*REtHF* 

13 
SITZ NR 

07 

SCHWI, .,1\/ E 
14. A uGgfrt: 2.0qHrp.15.00 UHR 

j (igt, fi\TrA5640 
l'ENERALSCKRET7<k 

Eintrittskarte für das Schwimm Stadion und 
die Schwimmwettkämpfe am 14.8.1936. 

Olympia -Ehrenzeichen 1. Klasse, verliehen 
an Dr. Theodor Lewald und die DLRG-Vor -
sitzenden Georg Hax und Franz Breithaupt.



Werbepostkarte Nr. 21 des Hilfsfonds für den Deutschen Sport, Berlin 1936. 

Bootswimpel von den Olympischen Wettbewerben in den Ruder-, Kanu- und 
Segelwettbewerben, deren Sicherung das DRK und die DLRG übernahmen. 



DeuirchenlebenstetiungYOefellfdioft 

Werbepostkarte, 1936. 

Dem nassen Tode entrissen! 

Werbepostkarte, 1936. 

Luftgefüllter Schwimmrettungsanzug der Berliner Feuerwehr mit Rettungsring, 
Paddeln, Ruderflossen und Leine (Das neue Universum 1936, S. 21).



Ilff4473aut. 2 1anitte 
2 fitt 

eqir‘gebenfiu 
im gaing gegen ben i llaffin irib• 44 

kinigsberg 13r3en,26.1A1936 

»Ott eanntit 
idahr ut banntn 

hattnobbett 
ilitterthaft 

5initUdi >tittle 
rcuu)e5uetbo.nb Ofereden 

f -
Getsuerbanbehre CiL «dl 

Verdienst-Urkunde, Königsberg 1936. 
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Deutge tebend-eettungd-etrtIllffiatt t. l. 
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Oltrit, lot fib« Dit 
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Werbeplakat "Rettungsring", 1937. 

Rückseite von DLRG Werbeheften 1937 und 1938. Unteroffizier Paul Pantke.
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Plakat Eisrettung, ca. 1938. 
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Werbeblatt für die DLRG- 
Lehrtafeln, vor 1938. 
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Lehrtafel 3 "Die Wieder -
belebung", vor 1938. 
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Eine Verunglückte wird bei einer 
Vorführung in den Rettungskahn 
gezogen, Berlin 1938. 

MIPS 

eilb 49 

Dräger-Badetauchretter, ein 
Sauerstoffatemgerät für Un -
terwasserarbeiten, 1934. 

Rettungsfackel der DLRG -
Rettungsstation Schmetter -
lingshorst, Berlin 1938.



Neptunwippe aus dem Bad in Heidenheim, 
ca. 1940 (Historische Sammlung des 
DLRG-Bezirks Heidenheim-Brenz). 



13ilb 21 geflbalten bcr 3Lin, 23iIb 24 93oUbruce: 2ludatmung ("Nitilfricrt: einmnutnç3 

Festhalten der Zunge (Hand- 
buch 1922; Keck, 1940). 

Anwendung des lnhabad-Wiederbelebers, DLRG -
Handbuch 1922, S. 52. 

'abb. 80. 
3tverefelgpanner 

(X/62) 

Zb1181.31Derefettipanner (X/K+). 

Zwerchfellspanner, die sog. "Eierschalen des Columbus" (ca. 1940; historische 

Sammlung des Bezirks Heidenheim-Brenz); Abb.: Keck, Wasser-Rettung, 1940, S. 92f.. 

lnhabad Rettungs Apparat 
praktischen Anwendung. 

in der Musterriege des DLRG-Bezirks Köln 
der Reihe: Otto Zimmermann), 1938. 

(erster in
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Werbe-Doppelblatt der Inhabad GmbH Berlin (ca. 1925) und Inhabad-VViederbeleber im 
Rotkreuz-Landesmuseum Baden-Württemberg, Geislingen/Steige. 

6 rand Prix Intemiledizin.Congress tondon1913 

Inhabad RettungsApparat 
mit undohneSauereoff Zuführung 

Grand Prixinterafledizintongresslondon1913 

Inhabad RettungsApparaf 
mit undohneSauerstoffZuführung 

I N HABAD - 
GESELLSCHAFT 141 1:f 1 . 1 

Berlin - Charlottenburg. 
ASERMARO /Cf G.rn gierbn 

Einatmung. 

I N HABAD 
GESELLSCHAFT 

Berlin -Charlottenburg. 
11.G(ANAltf , &V! 0 • 

Inhafiacf.Wieciérfideder, Normarmoded 

Reklamemarken der Inhabad GmbH Berlin und Abbildung des Inhabad-Apparats 
1925), der die Handbeatmungsrnethode nach Sylvester "ins Maschinelle übersetzte". 

(ca. 
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Abbildung des Cardiazolinjektionsbestecks der Firma Knoll-Ludwigshafen in 
Wasser-Rettung, 4. Aufl., 1940, S. 96 und Cardiazol-Besteck, Original 1940er Jahre. 
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Ausweis Einspritzung Cardiazol des Lehrscheininhabers 
Waldemar Bell, LV Sachsen, Leipzig 30.6.1940. 

Cardiazol-Besteck, 1940er Jahre 
mit Metallbüchse. 



Werbepostkarte, 1934. 

ache Lebene-Rettunga-Geeellechaft 
e. 

Berlin V.57 
Birlowetrasee 18 

V. 

LANGE g Cfa. 
VALPARAISO 

o 
- 

Brief von Hector Parada S., Valparaiso -Chile, an die DLRG Geschäftsstelle in Berlin 
vom 10. Mai 1937. In seinem Bericht für die Reichstagung 1938 wies Georg Hax da -
rauf hin, dass u.a. in La Union und Valparaiso (Chile) deutsche Vertrauensleute, Prüf -

stellen und Stützpunkte vorhanden seien (Taschen-Bücherei Nr. 10 1938, S. 52).



DEUTSCHE LEBENS-RETTUNGS -
GESELLSCHAFT E.V. BERLIN 

Der LeErithein beurkundet die Eignung zur 
Ichreigkeit und Prüfungs-Abnahme. 

DEUTSCHE LEBENS-RETTUNGS -
GESELLSCHAFT E.V. * BERLIN 

W 35, BOLCAXSTRASSE 18 ni r 

GRUNDSCHEIN 

Dic Lehrsdlein-Inhaber sind Unterführer in 
der Gesellschaft und bilden ihr Gerippe. Sie 
müssen sich stets ihrer großen Verantwortung 
bei der Prüfungsabnahme 
bewußt sein. 

und -bescheinigung 

Wird ginem Lehrschein-Inhaber nachgewiesen, 
dati cp. Prüfungsabnahmen pfliditwidrig ge -
hanet . Init, so kann ihm der Führer auf Antrag 
des id;tändigen Landesverbands -Führers das 
Redit zar.A . baya . hme von Prüfungen und nötigen -
falls such dell Lehrsdlein entziehena 

Die LeFu:sciaein-J.rthaber dürfen aus der Aus -
übung dieser . •ehrenamüidlen Tätigkei; keinerlei 
geldlithen ode; „Kristen persönlichen Nutzen 
ziehen. Bei VerseolI,eragegen erfolgt Ausschluß 
aus der Gesellschiff. 

Lehrschein-Inhaber, die nicht Mitglied der 
Gesellschaft sind oder deren Mitgliedsrechte 
ruhen (5 23 letzter Absatz der Satzung) dürfen 
Prüfungen nicht abnehmen. 

Mitglieder können durch den Führer des 
Landesverbandes ausgeschlossen werden (s. 522 
der Satzung). Ist die ausgeschlossene Person ein 
Lehrschein-Inhaber, dann lut sic den Lehrschein 
nebst dem Abzeichen ohne besondere Aufforde -
rung sofort bei dem zuständigen Bezirks-Leiter 
oder dem Landesverbands-Führerzurüdczugeben. 

Vorn Lehroinein-Inhaber wird verlangt, daß er dauernd 
Mitglied und Itandiger Mitarbeiter in der DLRG. bleibt. LEHRSCHEIN 

Prüfungsausweise für den Grund- und Lehrschein ab 1937. 

UTSCHE LEBENS-RETTUNGS -
GESELLSCHAFT E.V. * BERLIN Oher2eldwebel 

a_u_ f_ 4 _ 

Siebrerzat zr-,Inspektiorl_KUln 
Köln/Rh. 

geb. 2J11 5.9.11 

hat die Prüfung für den 

Lehrschein 
der 

Deutschen Lebens-Rettungs-Gesellsäufl e. V. 

nach den Bestimmungen des Abschnitts B. II.C. 
der Gesellschaftssatzung mit Erlolg abgelegt. 

Darüber wird diese Urkunde erteilt. 

BERLIN, den 5. Juli 19 37 

Nr.18121 

DEUTSCHE LEBENS-IIETTUNGS -
GESELLSCHA FT E.V. ERLIN 

',Mare,. Stempel der Berirkeleitung als Ansdarift: 

IgUNC e S5CHEI 

Prüfungsausweis für den 
stungsschein ab 1937. 

Lei- Prüfungsausweis für den Lehrschein des Oberfeldwebels 
Fritz Baldauf, Wehrersatz-Inspektion, Köln, 5.7.1937. 
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Taschen-Bücherei der DLRG Heft 14, 1937. Taschen-Bücherei der DLRG Heft 19, 1937. 
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Mitgliedskarte ab 1937. Mitgliedskarte von Bernhard Laugkner, Crimmitschau, mit 
Wertmarken für Beitragszahlungen 1934 bis 1944.



Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft e. V. 
Grids:inureIle: Berlin W 35, Blilowstraike 18 Fernspreiler 27 60 25 

Aui,ags'..22:1`‘ Die Prüfungsleistungen 
Der temenee dea bilLebenneht Ii.e... Der ,i.nO J jo .nhense. 

für den Lehrschein Vordrucks: Koaten das SO Pf. 

ire Petn den Inerumn.diant demen1. den Anadlong road melee g Jahn, lemike 

Prüfungskarte für den Lehrschein 
(Abschlußprüfung zur Erwerbung der Lehrfähigkeit) 

Die Gmarnrprüfung für den Lehrschein muß innerhalb nines Jahres nom 

Len F amulet rum ekretininueng 

Die Leistungen: 
Doeungunemerenen. Mdmvneder amen 

I. Organinneren und Usgehfuhren enc. Rerimpambildungs -
Line unter Aufsidit einen Lehrsdseininhaben. Dutch den 
Kursus ist der biadneet des Lelirgeschidses in Theorie und 
`rein nie erbringen. • 

2. -Mundlide Prüfung fiber die Kr nntnis von, Bau und Leben 
de menobli.ben Köffell sowie seiner Organe. Es kommen 
insbeondere in Pratte: Atmung und Blezirkulation,lierechlag, 
Enticien, Übermüdung, Malmo, Erhitzune land Krampf. 

3. Stündliche Ileschreibung der widuiguen Rettungsapparate, 
ihr Zweak, das Funktionieren und die praktisile Anwendung. 

On 

Tage 

(Seide) 

der Erledigung der ersten Leistung an gerechnet, beendet sein. 

Zur Person des pi ufenden Lebruheininhaben oder Ante en Leistung 2 
Untenchrift Ansduitt 'tr. a Len. glintiMid7cLIdeketi= 

ISJeck 

Nmy 

e. Mündlide Prüfung Wet due Kenntnis elm Wean und 
'Birken 'eyrie der Organuation der DLRG., ihrer Sarzung 
und Gliederung, der Fuhrung, des Gesderlsgangs usw. 

De 1.4.1iG. in 
Leh... 

rune eribeeandige national,/ gernennueeige Wohliderenkinridnung 
und Siärkung der deutaMen ',decoke. mad Weludebegleeit. See 

beklemdc d. Ercrinkungecod. 

Zur Person des Lehrschein-Anwirters: 

Vor- u. 

etz, 
Klaue —D e r Woale 

J -dr -
-----" 7 

u. Sege: 02-444, 
, • . 

Bends/4r /, 1 8,22- ft.e rau dari b -keit • • sAle..-8eee,,/ • 

Sigmaringen geb. am 2o. I. 18 2,, 
Der Mitgiied,beitrag für das laufende Kalendsrjahr sfrue beeahlt 

eon .2 4 1 r :/ . 1271i -beim Bezirk 

Beneht ZugebSrigkcit zu den Gliederungen doe NSDA . (SA. -SS. usw.) 
Galan ausf / 0 ----

Gliederung u. Diemegrud ange b en ! 

5. Anfenigen einer sehrittlidien Arbeir ohne frande itelie — zwerfache Aus -
fertigung — Papiedxsen als Manuskript verwendbar, nur Vordeneire be -
schreiben — Quellenang abe bei lnamprudinalune von Literatur. 

Thema: In welchen uriJanizzAionen des ijf— 

der 
Lebens 

ijewinnen? 

können wir neue 

Lc den Pr.. 
Mc al. 

Auderugung 
Lae., 

deem 
• ebe 

Ame ru. I 
Gratugmeriee ' derILAG: en: rite ' 2 . 211 " 6' "6"' 

lleinwesniewlinsis der Len.dencerbend* -Pillerer *de dorm,duunnn litmeattalgebil 

(SUM Abedmin Mears 7 der Seating) 

fin den Lehrer:Coln Ira ...... hen.. Ole Anwärter •rinelten eon der V., 
und dleklueids die irturr(erderun. zur Abrg•iternU der Geininr•n• 

"Prefer und die Unterdtledeeenden deed sien berechtlet, Verlelhungtgeeklebrent 
lelhend deeLehredielen re. der Gesehilltutelle en mine'bar brachrldet 

Erklirung des Anwärters: Idn versidere ehrenwürdich, daß der Sdeiftsau von 
nur ohne fremde Hilfè bzw. Korrektur verfaßt worden ut und ich Un Resite einer 
ordnungemalligen für daa laufende Jahr gültigen Mitgliedskarte bin. Die 
Urkunde über die obgelegte Prüfung für den Leirtungsselkin (Peaking 2) 
und tin Paßbild füge ids denn Annag bei. Bei Verleihung des Lehrsdseins 
wade ids nets erhaltener Mituilung die Gebühr überwcien. 

Die Prüfung für den Lehrsdkin darf nur von einem Lehrsdkininhaber der 
DLRG. obgenonenen und bescheinigt werden. 

Die Prüfung stir Leistung 2 in durch einen Arzt, mögliant Sportary, der (side 
Lehndseininhaber zu sein braucht, vorzunehmen. lie dia rides rniolieb. darn 
durds den prüfenden Lehrsacininhaber. Dieser Lchncheininhaber !snarl dues in 
jedem Palle vom L -V. -Führer oder Bezirksleiter errnishrigt kin. 

Der prüfende Leiindseininhaber muß das benehen der Leinungen 1, 3, 4 
und 5 — norigenf ails !such 2 — auf dein Antragsformular persenlids beehri -

Untersdnfti nigen. Die sehriftlidse Arbeit — 5 — lien er otter ein Slushed des 1....V.-
Puhrerbeiran zu begutadnen. 

Gem leknebein.lnhaber muß talmge wade, daß n. Jeineend 'Legnj iced abed,. beatitude, Lehndnininhaber, die nicht Minglied der Gesellschaft sind oder deren 
der MM., Dabs Mitgliedsredste ruhen — 

fungen nidit vorneh men. 
2$ letzter Ahem: der Satzung — dienen 

Dee 
nee 

Lehrubein-Inhaber and L'enerfäluer 
bier groden ken...rung bei der 

in der Cnell•duA 
Pnclunetelenehme 

um' 
utd 

bd.. de 
...bennigieng 

Grippe. 
beam& 

So 
Mau 

mined id. 

Fir lit Erwerbtat It. Lckracidaa WIN 311/14111,1atkraß di Inc DLRG. Panama's« es wIrd eebeten, die Frill undtkerr• und le.•ril.h •utzufdllon. Unrelloandlge Keeton werden side .n•.^ Paßbild mn& beillegen. 

Prüfungskarte für den Lehrschein des Lehrschein-Anwärters Klaus-Diether Woas, 1938. 

Deutsche Llens-Rettungs-Gesellschaft e. V. 
Gesdiiifisstelle: Berlin W 35, fliilowstr. IS 1 Tel. B 7 Pallas 6025 

Prüfungskarte für den Grundschein 
(Prüfung für Anfänger 1) 

Dies. Prüfungskarte Is? kein Ausweis dafür, Inhaber des 
Grundscheins zu seIn 

Deutsche Lebens-Retttulgs-Gesellschaft e.V. 
Gesdsäffsstelle: Berlin W35, Bülowstr. 18 Fernsprecher: 27 60 25 

Prüfungskarte für den Leistungsschein 
(Prüfung tier gesteigerten Leistungen 2) 

Diese Prüfungskarte ist kein Ausweis dafür, Inhaber 
Leistungsscheins zu sein 

des 

D. L. 
R. G. 

Die DLRG ist eine selbitändige nationale gemein -
nützige Wohlfahrt, - Einridaung zur Erhaltung 
und Stärkung der deutschen Volkskraft und 
Wehrfähigkeit. Sic bckämpli den Ertrinkungstod 

D. L. 
R. G. 

D. L. 
R. G. 

Die DLRG itt eine selbständige nationale gemein -
nistzige Wohlfahrts- Einriditung zur Erhaltung 
und Stirkung der deutsden Volker raft und 
Wch . rfähigkeit. Sie bekimpft den Ertrinkungeod 

D. L. 
R. G. 

Prüfungskarte 
1937. 

für den Grundschein, Prüfungskarte 

schein, 1937. 

für den Leistungs-
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DER JUGENDFUHRER 

DES DEUTSCHEN REICHS 

Reichachwimmfchein 

hat be Prüfung im Schtuimmen über45 Minuten beftanben 

Im Auftrage: jj 

Der Führer bee Bennet) Kg 

DER BEAUFTRAGTE 

fie Ole LelbternIehung ber brutf<hen Jugenb 

Obergebleteführer 

Reichsschwimmschein, eingeführt vom Reichsjugendführer Baldur 

von Schirach mit Verfügung vom 10.11.1937; ausgestellt am 7.8.1943. 

E Ur Or le IL e 
F 0 R 

ICagalrIER. ; e ( C I E D W I M M E I R r I 

41 e l41 41 8.Kih )0444‘ 

t974. Cut . q4410a 

SCHWAMM HEUTE 

Ni,iiserttt 

UND ERWARB SICH DAMIT DIE 

BERECHTIGUNG ZUR TEILNAHME 

AN SCHWIMMFAHRTEN 

IN GROSSER GEWÄSSERN 

DEN A 3. ;item . 

Kuhr= -Vcr cia Wanitow 1920 

10e 

Zeugnis für Fahrten-Schwimmer 
Erika Kruppa, Pankow, 13.6.1934. 

für Holztafel aus dem alten Stadtbad von Heidenheim 
a.d.Brenz, Ende 1930er Jahre. 



Rettungsstation Schildhorn, Berlin, 1930er Jahre. Für eifrigen Rettungswachtdienst. 

Winter-Hilfswerk-Abzeichen, 
München, Januar 1939. 

Gau Berliner Rettungsstation, 1930er Jahre. 

UTSCHE LEBENS-RETTUNGS -
ELLSCHAFT E.V. It BERLIN 

Fähnrich 
Ienst V o l l s t a d 
K.S.Dresden, Aufs. 3, 
geb. am 17. 12. 1916, 

hat die Prüfung für 

Lcistungsschein 

tschen Lebens-Retrungs-Gesellsch 
di den Bestimmungen des Abschni 

B. II. B. der GesclIsdlaftssatzung 
mix Erfolg abgelegt. 

Deriiber wird dime Urkunde ertsilr. 

EISTUNGSSCHEIN 

UAW,• LEBENS-RETTUNG 
APT E.V. • BERLI 

ANSCHR UT: 

UTSCHE LEBENS-RETTUN 
ELLSCHAFT E.V., BERLIN 

Leistungsschein des Fähnrichs Ernst Vollstädt aus Dresden vom 
mit Unterschrift des DLRG-VenNaltungs-Sekretärs Prochazka. 

1.6.1938



Ausweis Nr. eft , / 
( rim - rei,ete IIP 

Uns ch fi d. Inhabers 

blIßbraudI des Ebreneeidnens und dieses Auger...1.rd behirdlich 
streng bestraft. 

Deutsche Lcbens-Rettungs-Gesellsdtaft E. V. 
Berlin W 57 Bialowstraße 18 

ist berechtigt, das ihm von der DEUTSCHEN LEBENS-

RETTUNG-.5ESELLSCHAFT 

,fe ge.seize 4 
e. V., Berlin 

urn verliehene 

Silberne Ehrenzeichen 
für Rettung eines Menschen vom Tode des Ertrinkens, 
wobei für ihn persönlich eigene Lebensgefahr bestanden 
hat, an der linken unteren Brustseite zu tragen. 

- Verfügung des Reichs- und Preußischen Ministers des 
Innern vorn 27. Februar 1936 No.1 -D -224. 

Berlin, den et'• 193 2 Z 

Deutsche Lebens-Rettungs-Gesells taft e. V. 

( 4 1 : 

I 1,? 

Träger-Ausweis für das silberne Ehrenzeichen der DLRG von Polizeimajor Walter 

Danz vom 25.11.1937. Aufgrund Verfügung des preußischen Innenministers Her -
mann Göring vom 27.2.1936 war das Tragen des Abzeichens zur Uniform erlaubt. 

etunbriddmimmer. kuoni$ 
2.•% " 

" 

far btidentee f bob 

etb. amJJ 

em 
i.Ae 

igY.‘ 

bit 

ehmbenhbatimmarefilini5 
hutch 2tiltunn ern 

ce' -Ninutrn echinimmtn in brlittitncr ettommlogc 
btitanbrn hat. 

ending Silbtleobitrq t b en 

44.411111011611itti 

14. Aug 11r7 19 

lein-ednimmIthrtt 

f t rec;r ir 

. e• 

Abzeichen 3 km 

s.s 

Stromschwimmen, 1937. 

Zeugnis zur Stundenschwimmer-Prüfung vom 14.8.1937 mit Totenkopf-Abzeichen. 
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Zem naijen Zob entrifien! 

treftrz ate eanbbutt 
fürZettungsfdludnutten 

Deutfcbt ebend-eettunge-Oemeinfeaft e. 55ctlin 

DLRG Lehr- und Handbuch, 1938. 

I912 h ' nden eine gruPe Awe Menrchen den Tod bei dem Unuluch um limier Seelted durch 
t.rriri ken 

Jubiläums-Werbepostkarte, 1938. 

Der Schirmherr der DLRG Herzog Carl-Eduard von Coburg mit den beiden Vorsitzenden 
Georg Hax und Franz Breithaupt am 15.5.1938 auf der DLRG Reichstagung in Jena. 



DEUTSCHE LEBENS-RETTUNGS -
GEMEINSCHAFT E.V. • BERLIN 

Vor- und Zuname — Wohnung — Geburtstag 

- 

Edraued.. traz 

Ei,welier 

hat die Prüfung für den 

Grundschein 
der 

Deutsdien Lebens-Rettungs-Gemeinschaft e. V. 
nach den Bestimmungen des Absc h nitts 

der Satzung mit Erfolg abgelegt. 

Darüber wird diese Urkunde erteilt 

k 1 i ri -, en, den 13, 5. 19 . 79. 

Dented. Lelätzwitateme4eaelasckall e. V., Beth 
‹" -T 

GRUNDSCHEIN 
: • :.. 

Lesbarer Stempel der Bezirksleitung Ansdmitlt 

Paul Eilandin 
Vülklingen 

pal u.U.ruhrlft I., A.lertlgungos'elle) 

Grundschein in der Form, die 
nur 1938 verwendet wurde. 

Grundschein von Edmund Jager mit Unterschrift 
Blandin, Gründer des LV Saar, Völklingen 13.5.1939. 

Paul 

i3reie 0,60 

itet erwerbeidi bo5 
febourettungseb3eidvni. 

2Inleitung um enverb bes 
Grunbfeins, 2elitun6s. 
feins unb .2einfeins ber 
Meutfen £ebensrettung9. 

geleaf eft 

9Itit 26 2ibblibungen 

Plakette: Dem nassen Tod entrissen. 
Eine solche erhielt der Leiter des 

Bezirks Jena Polizeimajor Walter Danz 
als Dank für die gute Vorbereitung der 

23earbeitet unb bufammen. 
geliellt DOTI 

eberbarb 

Aein3 Dendler-Ileriag • berlin III 35 

Reichstagung in Jena im Mai 1938. Schrift des Heinz Denckler-Verlags, Berlin 1938.



DEUTSCHE LEBENS-RETTUNGS -
GEMEINSCHAFT E.V. * BERLIN 

DEUTSCHE LEBENS-RETTUNGS -
GEMEINSCHAFT E.V. * BERLIN 

DEUTSCHE LEBENS-RETTUNGS -
GEMEINSCHAFT E.V. BERLIN 

W 35, BOLOWSTRASSE 18 m 

EISTUNGSSCHEI 

Dem flatten Tod entrissen 

LEHRSCHEIN 

Den., 'amen Tod entrirsen1 

GRUNDSCHEIN 

Prüfungsausweise für den Grund-, Leistungs- und Lehrschein mit der auf der Reichstagung 

in Jena im Mai 1938 eingeführten Bezeichnung "Deutsche Lebens-Rettungs-Gemeinschaft". 

MERKBLATT FOR 
LEHRSCHEIN-INHABER 

Bitte lesen 

und beachten! 

Deutsche Lebens-Rettungs-Gemeinschaft e.V. 
G.aiftsltelle: Berlin W 35, Billownr. 18 r frrnruf 27 60 25 

Prüfungskarte für den Grundschein 
(Prüfung für Anfinger 1) 

Dtese Prefuneskerte Ist bale Auswels dalUr, Inhabsr des 
GrundscheIns «du 

Deutsche Lebens-Rettungs-Gemeinschaft e. V. 
Berlin W 35, Riilo‘gr. IS r l'ernrd 27 63 35 

Prüfungskarte fils den Leistungsschein 
(Prufung der gcsteigerten Leistungen 2) 

Dies. Prilfuneskarte kf keln Ausw•ls dafür, Inhaber des 
Lektungskhelna su self, 

4 P 

Dem nassen Tode entrissen! 

DEUTSCHE LEB ENS-RETTUNGS - 
GEMEINSCHAFT E. V. * BERLIN 

13GLOWSTAASSE 18 

D. L. 22.>.L. 1 ,21,«::::!1•27,2.7' .:7';,r.m:; . D. L. 
R. G. R. G. 

D. L. 
R. G. 

Die DIRC in einr reIhrtindige narionale derurin -
mireige Woillintrete-Linridnung rye Erharrn, 
und Srerkerng der &nod,. Volltrkrarc und 
Weird ehr‘keir. Si, belamplt den E. rinkungrtott 

D. L. 
R. G. 

Prüfungskarten für den Grund- und Leistungsschein, ab 1938. 
Lehrscheininhaber-Merkblatt. 



Andreremer gi dek Die Prüfungsleistungen 
d. 

Ner ewe , ,vd 1.4,4 , 4 • vvrow 

Die Gesarntprüfung Ihr don Lehrschein muß innerlsa lb eines Jahres vorn 

für 

Tage 

den Lehrschein 

ii[f Erledigung der eaten Leistung an gerechnet, 

Heer 
KrIeenamarine 
Luftwaffe 

beendet coin. 

r,rd An ...mar, de 
teed.f. 0,1 (Sad') Die Leistu ngen : 

Zur Person de: perlenden Lehrusheininhabea oda Arita su Lentun t 7 

Diem:grad und Truppenteil >omen wold 

I. Orgsniticren und Durdifuhren eine, Itemngunisbildungs- 
burrs. inner Aufsufat aria Lathrschannthabers. Durdi den 

Pilots Kum. ru WI crbringen-der \admen da Lehrenducker K vorn in sau Theorie un und 

2 M und luße — Erug funüber die enning I d Leben 
des rnensaMdien Kerner, eowie seiner Orgarse. E J kornmen 
inabevmdere in Erse,: Atmung und Illisairkulation,Herzzehlag, 
&elate, tberreuidung, Atemnot. Erhitzung und Krenpf. 

3. Sliindlithe Bachrribung der widnigurn Retzungsapparae, 
‘hr Zweck, Ms Funktionieren und die peakrisibe Anseendung. 

-

4, hbindlidse Prüfung über die lienntnis tons tfOesen und 
%liken sore der Organisation der DLRG., Ira Satzung 

und Gliederung, der Führung, des Ga.:WS/up We'. 

/ le . 

.9.1 .e....1,‘ 

I. 

*".. 

I f 
Ell 71. 

t e>;‘ . 
. ' 

4 ,__214;e47, , / 
q *. 

3, 

dr/g . 

_ i it t \ 
'i. 

IS` › 

et« fportfd)ute 
Zruppcnar5t uns: -.• -

an der üeetesiporti ,,ule 
ma dortblBerlin 

V1/0141/2,/, ,.. 

Obe tabsarz4 
f ' . 

ecres portf Lt[e 

e. 

Nr, 

e. 

441 ery 
5. Anfertigen einer selsriftliden Arterie ohne frande Mille — Papierbogen our 

Vordersene bachreiben — Quellenangabe bei Inanspruchnalime von Lemur. den Die Ridnigkeit wird beseheinigt. ./ 19 

Theme 
r M = 
Illeellengenlme dt. Treppmeensi (Iklüneenyag - Abiskswe 

Hilfeleletung bei starker Strömung. 

0 1 NOMI•11111e 
4» 

'Wad 
lUntim..111 

Net 1.....doneer P.W4n4. mew*. di. PvtlIvrovvIcerle• We der .14.14.1144.•• 
14(144•164•4 1.14•••••4141) a, 41. O. 44, •W Peewee 1•••••-lellem, 

, den .1 . 19 

•41,444 tow) Mr LIrkweefa VW dew 1•14wwwwW4W IV4Wvw• 2) Vene 2 4• 4 014••••• 4 
limmelvedwer e. V. IllortIn W 33, IWIewstr. Iß, •14.444wW. ver•wa. 

Erklärung de Anvoirters: lob versidsere ehrenvordia, daß der Schriftsatz von 
rtur ohne fremdell,Ife bar. Katrektur verlatb word. isr- Die Urkunde uber die 
abgeltete Erufung für den Leinungschein flisdung 2) und ein Uniforrn-Paßbdd 
füge di dens Antrag bei. 

Die frülung zu Leistung 2 für den Lehrulein roll möglidue durch einen 
Truppenarzt (Vents:lira), der nicht Lehncheininhaber in ran braudn, vorge -
nommen werden. 

Der prüfende Lehrscheininhaber mud das Benthen der Leimingen 1, 3, 4 
seg.:me t a/ den ' 7 7, " .. Z. 19 

, •rti 
Untenchrift. ,4.«,.... .,W.,:c" 
,.... .....i -busswa) ..."' 

IA w1441 games., 412 OOOO mmm v•• 1641441/ I • w. 

und 5 — nO tigenfalte ands 2 — au( denn Annsgsformular penonlich besthei-
,,gen. Er muß aids mo seiner großen Verantwortung bei der Erüfungabnahme 
und flescheini ng bevels& win. Die schriftlidse Arbeit — 5 — her den Sport-
&haler nder er Truppented zu begurachten. 

Santildive Ifelten wine* wellitliodle emee. 4414, »W. 

Uniform-K.81211d mutt beillegen. 

Prüfungskarte des Lehrschein-Anwärters Unteroffizier Soldat der Wehrmacht mit 
DLRG Prüfungsnadel. Ludwig Seidel, Heeressportschule Wünsdorf 1938. 

SeittingeStinvinunen 
in eitesern unb eaerftworterc 

1>ort lJttut neltner- 

geffutigsecintiturnint 
in eit6ern uruS niertzteorfen 

»on IJaut Aeltner-

Zen3-Zroteerciiburteen 
Zitz.rh& CO Zpor -hcertaig ED -tuttear-± - 

II 
Tratteporteeffureew urtb 

Befreiur‘geeriffe 
itn Waffee 

2irtr de Co Zporterz,rlai73- 2) -tuttç3ar-t -

Paul Kellner, Rettungs-Schwimmen, Heft I und Il (von 1925 bis 1944 sechs Aufl.). 



jeugnis fill Totentopfletuimmet 

/--

7 !" geb. am 

bat beute bi e Zebingung für tfolenkopflenimmer (60 Minuten) erfüllt. 

'Itched, ben 2 3 7 19 3y 

,Nartorta Zuni 74. , s . 57p."4"terein v. 1859 

1859 Lb/ 
Q3ereinsfiibrer .. <0 / -1 / 1 7 -. rbn>immroart 

Zeugnis für Totenkopfschwimmer vom 23.8.1939 mit Totenkopf-Abzeichen. 

Ehrennadel in Silber und Gold sowie Mitgliedsnadel 
Reichsbundes der Inhaber der Rettungsmedaille. 

des 

ffluigifflezifreffil-/1 4 

DLRG Werbehefte Wochenende (1937), die Paddelpartie (1938) und Baderegeln (1938).



with ein erfrintenber gereffet? Zb e c u ei gr dj a : e : I di e :r m jni t ti i nc e r : t in nettery 
Irltrcetinn4 eaer! — elrle llama nnt Women: - - 

ern Ulm ate Curd , altarren, ternen, eNatunatrinac ea, 
reel' tenacne SCIrreuneriudr en Cm auf hen 

mart horror: — Marra Cu nick 

enure. Cann erne lu tarr ZMITcr! 

9ird 4mb. ednihr! - - Crine ben Xraarn: 

ar....chrtninia ten Irniurn an en Jerrneenen Wan --- tarrr fich net unittanurrern! 

1) re( er 1144( Ira (11 ic n! tame nur ern riertrearbrn tinter! 

tug be rowthemmerls 
in be, /Inn.: ran !mini, DOC 11141T•11 

Dieberbetebung. 
eitec jefort ;um eric — etTnc brc MIntrrina 

nut cum Zuch, trimAt *me unt , 3iair 

Cvectracn! 

eitr<trcitn rOn 
Cu,..: Zlt Ns %taller euettn.: 

Ccincn 3ciAtfinqr 

I 

.nbc Un 
Knott tin- 

Am, cot no ,,,, C OI N • 1:111Ct mi chief eanb 
b'eb bun. ,Iteit, No nab oulumite unb unb brink irnn , 21rni auneutra; nnt Cc, leek, tomb tigtelle 

Co. eanbaelat bee ettrinlenein eon bet %unite nob her bent 
trebe 

doe hang abreans . b 2j, 
beerbri bie tune noeb ben tent nab uinn. ten eigenen Aoel bfebe ere« radr ber 
Er,rerife ban+ C,c er • eat,. brn annfn t.i ti.nnen une finer eütng ...h. la, 

Ifintrnba fen bintat. nan unlet N'n linden erfn Ca 17011115 bare ib,. bun, hear leinengnol 

nidtt lee. itch 1111111,1 11.4 tee., Cie b. balm bent °rt. , 
kin Anie in benlInier. 

tittrinIcnben hit lei. lee , ettlintint, 

bringfi bu ben eerefiefen an bae lifer? 
Tree uretrarrer trrre uererrigt! rrrrre emarrill T TI r tuid, 

Ikrn 'Wit* 
U.k.° '"“ . ' 

£e,re ben 1. 1-1<11111t rn eh: be,n Ante le bah bet VtetT uhrt 
'elude 

!ern Oeietirien . ..,ege Nine 'Zoom, Jul 
Impel Wag Barb melt, bann, Lire to bit 1..uhrhas fin. 
prbrungence Ill. er ellieben ranti. elhont bit tAirrung 

bah lie 14 fart mil bet 21 , idellmilr Cc, Offer:ern 
cab, n. inn ben atiefei gem kinen Vruir 

but* EN*44, bet ber *anb nul ben ltd., er- „4 1I etuat bid, ..4 rein UNt. nib< in ben finial., 
unb I Or ben, AOreerattridel al ben Oftener:1i retain 
Nude bierbei frahin aul ben unreien bit bee 'eat, 

Idnitteruna be, Vbfrretner.. ectlrobee nivnale Nn Vet. 
unalucten Ater 

P.4 bet Steel 
ee,niire nil Cl 

tar bu.. hn fetteren aul ben 'been 
a,biebt miceMben leinen tanben ruhr. trees lin. Wont treei ettunben nub lafle hub triebe 

10,111idlen Illin,,ng. St ',et nernn eht in bit ,el,aana,rtelluna futedrallen 

9Zurb fturibenlongern etentibrn tee eel nenb tit lag ‚11,1,,.,, Ii.. bet Ilfg rann ben Tel , ferlftellen. Xreee felnern 

eenetittelen arras in ben Xtutb 4 rlohme nie! t.ente 14111111 bah out Nit brtruntenrn lei>. 2ieben mil Eater< miler. 

Ni eetettete trieber, re tube Cm. unb etint be, Or:en:tin lltl1, ceb he *erica gu. eulle ben Cl,.,,, 
lebann n,TrJen eNt Tiber. eretwebre bin Of rettrtin leiglania, bit Miming tann wider (1.11,11 

r..11 hainne witty, nett bri - lunilluben eineunü. 

eiffe bei eieunfatten. 
eiallet.r tub Inc itchrtlb Crr '2 , rudnictle! g._-chant lid. lili, CC man firlierritrul In er 91ae tint. 

93ei zneb eeeee /hi idtteacht tlisbeete, ill be: Ter unaludte unteroftaintA, 

• 

lieife end bee,n tunben in he 
echlelbenten bee Of felteten unb 
dfleirnme lituttenIude. 3 tt 
Cc, Of rend< unrunig. I, hbiebe 
ben linter, lem na,b corn min 

hn reeren i'bergent bee 
Oct etteren ACtte Jul gbe 

tkIrtelnonn. 
Inner 

3 

Aare brit betben banbat Nn 
Reef Ns Oefetteten le, bah he 
Teo,. a. I,..., Cbreb u,,C bie 

Oteile rim ba Ted:m:1 eanb ren 
eben 
b., 

note, bie lint, ed,ultir 
eeretiekn mb fetebennt 

eari, ,nir he, ied,,en 
link bee Oereneten unb tremni 
bubei ncn red*, 2ini bee Oe• 

torcren inner bone 1411. netnen Ainger län. Cc, 1.1rder•i. ecittraluae 
rielers lkoen. 

eci ZerführitnArn 
Ilrebartge *emu ben eerellelre 

Cii eiltrnuturnern aufrletiftn! turttn 

1 bIlbe .1 ben onNfen fiellern fine Itellt 
nb teleehmittigebiebentneinbtfibuna, 

rrria trim. 

II " " Il b, 

beteobten'. 

et'', be aut ein erelt, 'ice Vent. tint, 
arrea Oco nub kbiebe tin aeries eta, 

not bit bet, ItTethe Monte,. Mee b. ‚tilt 
e'en riad, tern, bie bu bei bet brudIftelle 
4111. Ettiebt bes uter C C, bieloeb, 

baled hr ehne he cl re in 

Valle bid, on Ninen „dlr. anleilen, 
flue .0 hem (file lieat Tenn lautbe rime 

etT udnt earauf, bab te bun 2eit ce 
an bet leaden ttirshime bure(tr , euert. 

Werbe-Doppelblatt mit Rettungstafeln, in 2 Varianten 1937 und 1938 erschienen. 

Ilthunbe DEUTSCHE LEBENS-RETTUNGS -
GEMEINSCHAFT E.V. I BERLIN 

Darn e a, Gurül4.51.e 

bat brute an gem 

5trom-5Mtuimmen Der nitltr-juornD 
ung beir 

Drutren trbensrettungsgemeinfeaft 
Mr Min 

Colinftruhr non 3000 Meer 
ohne Unterbrechung teilgenommen. 

) t i t: 1Z_LA äjy 3 ,;,:q t . (1, ) 

Marburg, bin 2o.8. 1939 

IL t, R. G. 
Barn Mauro - Unite* 

Barkelet 

41.411.44.1 

Teilnehmerurkunde, 3 km Stromschwimmen 

der Hitler -Jugend, Limburg 20.8.1939. 
Mitgliedskarte, ab 1938.



DLRG Emailleschild "Adlerabzeichen bunt", 1938. 

Prof. Wolfgang Kohlrausch (ärztl. Beirat von 1925 bis 1935), Georg Hax (1. Vorsitzender), 

Franz Breithaupt (2. Vorsitzender, ab 1932 auch Schatzmeister), Paul Kellner (ab 1925 
Fachreferent), Gustav Putzke (Geschäftsführer von 1925 bis 1926, Pressereferent), Dr. 
Heinrich Franzmeyer (ärztl. Beirat), Willy Hebekerl (Geschäftsführer von 1926 bis Mai 1941, 
ab 1932 hauptamtl.) und Karl Löhr (ab 1935 Fachreferent für Jugend- ud Lehrgangsarbeit). 



Deutsche Lebens-Rettungs-Gemeinschaft e.1T 
v• 

Geschaftsstelle: Berlin W 
Fernsprecher 

35, 
2 

Bülowstr. 
7 6 0 2 

1.8 
5 

Prüfungskarte für den Grundschein 
nur für Angehörige der Wehrmacht (Prüfung für Anfänger 1) 

Geltige Prüfungen dürfen nur von tined, Lehndwininhaber ab. 
gunmen. werden. 

Für die ZuInning me. Prüfung I in eine ausreirhende Sdneirnm. 
fem.:Omit die beninwnte Yoram:set-rung. 

Die Leistungen I- 1 sind innerhalb 6 Orothen — 42 Kalender -
rage — vom Tag der ern. Prüfungsleinung an gerechnet zu erfüllen. 

Anstlidu Prüfungskarten können von der Geschäftsstelle der DLRG 
dads den asiscindigen Truppenteil angefordert send.. 

Ohne Erwerbung der Mitgliedachaft ruhen die Redne zur Prüfunga -
abnalanse bei Pri•nperaonen. 

Prüfungsberechtigte WehrmacklannehErige diLrfen dies. 
Prüfungekarle bet Abnahme von Prüfungen be! Prl vat-
•reon•n ni eh t benutzen. Für diesen Zweck sind 

Zarten bel der zustersdigen Unleronranisation der DISC. wo 
ouch vor Aueübung der privaten Prüfungeberechtigung die 
Mitgliedschaft su orwerben let. couulordem. 

Alamein und Abreiben werden nur auf Grund diner Pridunge -
liana an den ...dig. Truppenteil abgenndd 

Aureole* ohne Liddbilder stud ungUltig. 

Dienstgrad: 

Vor- u. 
Zuname: 

Stammrolle Nr. (nur für Kriegsmarine) 

geboren am: 

Truppenteil : 
fgenaue Angabej 

Standort: 

Wchrkreis: Luftgau-Kdo.: 

Unterschrift 
do Anwirrent 

Nee bestandener tritium, mutest. die Prüfungskarten un •r lelfügung des Lichtbildes in Wehrrnachts-UnIform (dent 
Dienistgrad entsprechmsd) derds den zusttindigen Truppenteil en die Geschaftsstell• der 0 I.R G, 

•Ing•sandt warden. 

Berlin W35, blilowstr.18. 

Dienstgrad und Truppentell genau und leserlich angeben. 

Unvellstöndig ausgeftilite Karten können nicht angenommen werden. 

Deutsche Lebens-Rettungs-Gerneinschaft e.V. Gesdiaftsstelle: Berlin W 
Fernsprecher 

35, 
2 

Bulowstr. 
7 6 0 2 

19 
5 

Prüfungskarte für Angehörige der Wehrmacht. 
Amtliche Prüfungskarte für den Leistungsschein (PriiIima der gesteigerlen Leietung 2) 

Wehrmachtssoldat mit DLRG 
Prüfungs- und Sportabzeichen. 

Gültige Prüfungen dürfen nur non riven Lehrscheininhaber ab. 
genommen werden. 

Der Beane des Grundscheins ist für die Erwerbung des Leistungs -
adwins in jedem Falle bestimmte Voraussetzung. 

Die Leittangen 140 rind innerhalb 6 Wodien — 42 Kalender -
rage — vom Tag der ersten Prufungsleistung an gerechnet use edinien. 

Arntlidu Prüfungskarten können von der Geschiftsstelle der DLR.G 
dutch den zustincligen Truppenteil angefordere werden. 

Ohne Erwerbung der Mitgliedsdnft ruhen die Redue zur Prüfungs -
abnahme bei Privatperson.. 

Prüfungsberechtigle Wehrmachiangehiirlge dürfen dies* 
Prüfungskarte bet Abnahme von Prüfungen bei Priv cst -
pe r semen ni cht haunt:en. Für diesen Zw•ck sind 
Kneen bed der suständigen Unterorgcrniscalon d•r DUG, wo 
auch vor Aueubung der privaten Prüfungsberechtigung dl. 
Mitgliedschaft zu erwerben jet. antufordern. 

Ausweise und Ableidun werden cur aid Grund diner Prüfungs -
kart< an den zustandtgen Truppenteil abgesandt. 

Ausw•ise ohne Lichtbilder sind ungültig. 

Dienstgrad: 

Vor- u. 
Zuname: 

Stammrolle Nr. (nur für Kriegsmarine) 

geboren am: 

Truppenteil: 
(gen.< .ruiplii9 

Standort 

Wehrkre.s: Luftgau Kdo. 

Untersdnift 
des Anwanent ........ .......... .......................................... 

Nach bestandener Prüfung müssen die Pritfungskart•n unto leillügung des Lichtbildes (Bild is Webernadstsunif ones, dem_ 
Dienstgrad entsprechend, wird verlangt) durch den custandigen Truppent•il en die G•schaftsstelle der D L R G. Seelen W35, 

Sülowstr.le, eingesandt werden. 
Dienstgrad and Truppentell genau und lisserlich smashes. 

Unvellstdndig ausgefüllte Karts» könn•n nicht angerionan•n werden. 
1764 

Prüfungskarten für Angehörige der Wehrmacht, 1939. 

Marinesoldat mit DLRG Stoffabzeichen. Gedrucktes DLRG Stoffabzeichen (ca. 1945).



a e e ngsichwirrimer un 
Ilathetfer.—uon Oberrnedi3inalrat 

r. Albert II 
Uerlag Plwin fröhlich • Leipzig • 75 Pr. 

Keck, Wasser-Rettung, 4. Aufl. 1940. 

Otto 13udimann 

Das liettungsrdwimmen 
Stint Organirntion, Illertung unb forberung 

1.-10. taurana 

Dr. fians Meier Tiering fur oaterlänbirdie Literatur 
Bulirt SW 11 

Marinesoldat mit DLRG Prüfungsabzeichen. 

Deulsche lebens-Retlungs.Gemeinschaft E. V. 
Bezirk Hannover 

Buchmann, Das Rettungsschwimmen, 

erfennungeor1 finnnor,r 

Kriegs-Rundbrief, 1940. 

Sktober 1941 

Bezirk Hannover, 1941.



ergefnungeort finnnoner Deanna 1941 

griege=Runnrief 
Uni5.13e3irf fiannoner 

(frnii StrifeUnit .5annoner i 11Stifienburgitenfie 8, ;9trnritf II 37 Al 

TIr. 2 15. Deernber 141 

beorealgsgulfeCraedegraif.4.1affee 
Zum 

intlremedliet1941/4 2 
entbieten [Mr alien pmtaträgern, Kameraben unb 

Knmerabinnen nnjere beflen elli&tatinrcha! 

ean3 befonbera gellen unfere tOnnrctie unferen 

Zolbatenknmeraben,benen ID ir von g01134131 Pter3en 

1 eine gliUtlicne unb gefunbe fteittikehr münfMen. 

ebenfo raüngien raft allen Mitgliebern unferer 

Zemeinfitiajt 

g frolic Meilmaditolelertage! Deutlene üebeno•Rettungs-Oemeinginft e. D. 

Zerkaleining ficinnouer 

emit Keffellmt, Ze3irlzoleiter. 

PireerßTegerVetr. h lerIteridg l i"2 9 

Reihung! Toettinachto= u.11eututirzurinuber! 
treffen Une ant I. 213eibitacbistao von 10,30 bis 12,30 llbr 

im Staff ne»Jleftaurant, 9.1nilieriefa. 11 (Alub3immer). 

91m 2. iBei)unestag unb 91eujabr Don 11 bis 12,30 llbr im 

21eltaucant „Zjum alien Toftbor, eella Straffe 154. 

Jahresbericht 1942 

des Landesverbandes 

Sachsen 

der Deutschen 

Lebens-Kettungs -

Gemeinsdlaft e. V. 

_J 

Lemlesverbandsführer3arel , 

D.L.R.G.-Landesvertenndsruhreri Max Georgi, Leipzig W 51, Kolbe:aline< 5111. 
Landeszerbandifiihieri Konrad Schröpfer. Chemnilz. Friedzitit.Schlegel.S1,50. 

D.L.R.G.-Lnademm , SandsxdusIgneisleri Alfred Ram, Dresden A I. Jolumnesstr. 1011. 
D.L.R.G.-ArzlInter, Beim,' Dr. med. K IM Wolff. Dresden A I. Elbberg 5, 
D.L.R.G.-Technischer Leller OsIsaximeni Paul OesIrrrenh, Dresden A I, Spenerstr. 2. 
D.L.R.G.-Tedmischer Leiler Westsadoieni Max Georgi. Leipzig W 51. Kollimslr. 3111. 
D.L.R.G.-Presse- und WerbeAcirli Dull Lange, Linibadt j. Sa.. 15i...reknit. 23. 

I Unsere D.L.R.G.-Arbeit dient Führer und Volk 

Kriegs-Rundbrief Bezirk Hannover 1941/42. Jahresbericht 1942, LV Sachsen. 

Deutsche Lebens-Bettungs-Gemeinschaft e.V., Berlin W35, Bülowstraße 18 

Amiliche Prüfungskarte für den Grundschein (Prüfung 1) 
Rut 27 60 25 

Der Bewerber muß 13 Jahre all sein. 

I. Arden.., raid ner lolo,. wenn tie v 0 B cinc , 1,115 G.. 
Lehner...lobar bbgenormn., hruluininhrber. 
d. mein Mice. der Gernernedole rind, oder 4.. M,,. 
{hedger.. rub. ik 23. lemur Abe dar Sam.), derfor 
Pre/wage» es.; abeehmen. 

2. Fa, die Zulereend zu demo .ne eurreidarnde 
Selurinonlerrigkeir are berconniu Vureireeetzung. Erklarung 
«tern Ni.thalcues der Gernemidolc hu Abadan. ß IV. 
Abr. 5 4« Sacs.) rat vorber . un«ruhreiben. 

3. Prüfungikarece glad erhältlidi bei jeder Gliederung der 
(Orregrupee, 

DLAG.. Seri. V33. 
Leadevarband) rider bei der 

4. Die Auratellund der DLILG.-Grandidnein.Urkunden „fold, 
DLRG.-Lend.verb.diruhrer ode, Bezirkileiter, 

is deren Grenzbern. der Bawerber mere Waistline 

., Berlin W 35. cresurenden. 

On.. .2.,,. Ofull «in Lidrobild, des rOdc. 5. D. 

re2en ° n ' Nnn 
a oim, b. , lcl il 

'ennnn'n 

1. Gebaltresai 1Coarea der Prüfungikarte . 
. 

. R34 thl0 
Aumellung der Urkunde . . 1L34 I. -

D.. DLRG..5.1fabzeohen fur die Bodebtkleidend darf our 
woe d., lahabers der Grand.. Leureen, und 
derma. were,. .d rig dimux Keitmeraren.g ene 
ANI 0.50 ethane.. 

Vor. u. Zunazne: 

Tonne, 

geb. am 

Bend: 

3141. 

sverde Mitglied der DLRG. 
nit <in= Jahresbeitrag von KM: ....... 

Ich werpflichte rrüch für dert 
freiwilligen Rertungswadsdienst! 

Ja oder nein• 
Ids bin< um ein Stuff abzeidien für 
Badebekleidung gegen Bezahlung , 

Untersdrift da 
Bewerbers• 

Straße Nr. 

Welled rret gr -
neuer Anuirria 

A,. DLRCL -
Glie.rund 
An.n.nn+ , n 1 . 

dour 
f d karte 

Uikunde und Abzeidien 
ausgegeben arm 

Eingetragen unter Nr.: 

Bemerkungen: 

SCHWIMMEN 

dRUNDADSBILDUNG - 

tE I STUNGSSCHOLUNG 

Paul Kellner 

1.1entblId unbedingt nerwenuggl 1.1nrelbtendig aneagiarourn Kerten wertien Mohr beerbeitetl 

Deutsche Lebens-Rettungs-Gemeinschaft e.V., Berlin W35, Bülowstraße 18 / Rul 27 60 25 

Amiliche Prüfungskarte für den Leistungsschein (Prüfun g 2) 
Der Bewerber muß 17 Jahre alt »in. 

1. Pridenden tind ern, äre von eincni DLRG.. 
Lehridasininhabre ebgenommen ertielea. Lebrabeininleber, 
die eider },lirglied der Gerncinarbalk aind, ode, deem Mit -
glieduedite ‚.5.0 11 23, kn.,, Abe. der Satz.), dürfen 
P.A.', man. elenebram. 

2. Für die Zulauend au diner Prüfung 1,, Al« Refits du 
Grumbelicine the beiconnor Voremeeraung. Erklärung 
wed. Nahthafrung ihr (erncirodure 3, Abaft., 11 IV 
Abe. IS dcr Satz.) oc vorher ...dumb.. D,, Pe -
er . .., muß Mitglied der D.L.K .G.pri n. Der Prühr ken, 
dies, Pulfung nu, Andre., arum 'hat di, suing. Mil' 
eked... rah Ileicragemarken fdr det leulende Jahr veer -
ed.. hat. 

3 Priireopkarten aind bei jet!. Gliederung der 
015G. (Orregrappe. Begirt, Landeswerbeod) oder bet der 
DLRG,. Berlin IF 35. 

3. De Atintellund der DLRG.-leinenuübein.liekanden err.. 
Mir. 4,, DLRG.-landnverbeadifilbrer oder Bezirkiltiter, 
in der. Gr.sbercich der Berwerber Web... Kee 
he die ...diet Glirderung der DLRG. niehr bekaraat, rat 
die Prüfungelcute an die DL.RG.. Berlin V/ 35, cinzueenden. 

S. Der aumefüllson Prührogaberre muß tin Lidobild, 4.. rack -
Mari: den IV.). der Heuer/bad. oaten muff, beigelügt 

Cluh n rkni ' Kmt. der Prdlungikerte . . . em 0,20 
Autercilend der Urkunde . , . BA4 2.-

DLILG.Atoffeburchen far die Bedebekicidund darf nut 
van den hebebera des Grund-, und Lehner:brine 

rz r .rz , K* "' > " ° ̀"" mi 

Vor- u. Zunamei 

Wohnort: 

geb. am: in: 

Bend • 

Isfitgl. der NSL)AP oder einer rho, Gliederungeur 

Ido werde Mitglied der DLRG, 
mit einein Jahresbeitrag von KM' 

Ids verpflidne midt für den 
Rettungswashdienst! 

Jo oder nein' 
Ids bitte um einStoffabzekhen (Sir 
BadebekleidunggegenBezahlung! 

Untersdrift des 
Bewerbers: 

Steriel 
new, Anednift Bezirk Deb ein 

tat Landedverband 5z:4:Jaen 

dfr Deutsche,: Lebem -itelltln" 

Urkunde und Abzeidsen 
ausgegeben am: 

Eingetragen unter Nr.: 

Bemerkungen: 

............. 

ed‘ , .. 5 MANNSCHF VERLAGSBUCHHANDLUNG BERLIN 

Lehrbuch von Paul Kellner, 
Schwimmen, Grundausbil -
dung - Leistungsschulung, 
2. Aufl., Berlin 1944. 

LichtbIld unbedingl netwendigt Unwellatitndig ausgurfUltte Kneen we dew MA. beerbeitet1 

Prüfungskarten für den Grund- und Leistungsschein. 



C 

DEUTSCHE LEBENS-RETTUNGS -
GEMEINSCHAFT E. V. • BERLIN 

DEUTSCHE LEBENS -RETTUNGS -
QEMEINSCHAFT E. V. • BERLIN 

,Dem mama Tode sediment 

LEISTUNGSSCHEIN 

7 ? 1 

DEUTSCHE LEBENS-RETTUNGS -
GEMEINSCHAFT E.V. • BERLIN 

-

Prüfungsausweise und Abzeichen für den Grund-, Leistungs- und Lehrschein, ab 1942. 

Auszug 
aus 

der 
Satzung 

Werbeplakat nach 1938. 
Mitgliedskarte, 1942. 

43 3. Die DLRG ist eine selbstindige, n•tionale, 
gemeinnutrige Wohlfahrtri•Einrichtung zur Ernal. 
rung und Starkung der deutschen Volkskrsit und 
Wehrfählgkeit. Sin bek•mpft den Ertrinkungstod. 

Ihre Aufg•be ist die Verbreitung sachgemäßer 
Kenntnis und Fertigkeit ire Retten Ertrinkender 
und derenWiederbelebung. sowie die Pflege mid die 
Vertiefung des Rettungsged•nken• im allgemeinen. 
Vorbeugende Maßnahmen gegen Ertrinkungs. 

möglichkeiten eel tref fen. gehört ebenfalls indas 
Aufgabengebiet der DLRG. 
Si* wirkt im Sines 'abler wahren Volksgemein. 

scbaft ned •rbeltet im Geinte des national. 
...lolls!When Volk 'Waste. 

Sie •rbeitet nicht vereinstniißig. sondern lin freien 
Helferwillen gemeiß der Satzung. Sle treibt keinen 
Sport. 
• 4. Zur Durchführung ihrer Aufgaben nach 

vorgesehen: 
I. Förderung slier MaBnithmen, die als Vorbeu• 

gusts:Mite' now, gegen den Tod durch Ertrinken 
nntig und möglich sind. 

2. Fördern alter für dim Rettungswerk — einschl. 
Gasschutz — wichtigen Gebiete. 

S. Verbreiten der Rettungsiibungen im deutschen 
Volk. insbesondere in alien Schulen. sowie im 
Reichsh«r, in der Reicharn•rine, der Schutz. 
polizeL SA.. SS. HI_ 3V., BUM. user. 

4. Einrichten des Rettungsdienstes an gefährlichen 
Gesvauerstellen. 

5. Bereitstellen slier Hilfsmittel; Aufklärung in 
Wort. Schrift und Bild. 

6. Vortrige. Vorfuhrungen, Lehrkurse, Prüfungen. 
Ausstellungen usw. 

7. Ehrungen für besondere Leistungen und Elton& 
verdienter Mitglieder. 

DEUTSCHE LEBENS - RETTUNGS - 
GEMEINSCHAFT E.V. / BERLIN 

Dem nassen Tode entrissen! 

MITGLIEDSKARTE 



Hannover, den 26.V.42 

LeistungsscheinmInhaberN) der Deutschen 
Dem 
Lebens.Rettungs.Gemeinschaft ? Karl Heine in 

T1.IV.99 
zur 

Lindhorst f 
räume ich hiermit 

gebeam 
auf Widerruf das Recht 

selbständigen Durchführung von DoL.R0G4.Aus. 
bildungskursen und zur Prüfungsabnahme für den 
Grund- und Lei8t1.ngsschei dieser Organisation 
ein. . 

Landesverbar2d 
HatmOVOr Landesverbandsführer• 

Hermann Baumann von 
1948 bis 1951 Organi -
sationsleiter des DLRG -

Von Hermann Baumann (Leiter des LV Hannover) Karl Heine Präsidiums. 

erteilte Prüfungsberechtigung vom 26.5.1942. 

and Zuname — Wohnung— Gebarest 

t a 44. If' 99 

hat die Prüfung für den 

Leistungsschein 
der 

Deutschen Lebens-Rettungs-Gemeinstbsfk e. V. 

nach den Bestimmungen des Abschnitts 8.11. B. 
der Satzung mit Erfolg abgelegt. 

Darüber wird diese Urkunde erteilt. 

Kalfole ( 3, ezi see 7 la t': 1 1 / . 

Dentscles LabettwRsttaap-Gensiasdiall a. V.. Bede Untwoletiltd«Inhaters 
Cthnet.latcrichriftunstüü 

erbiete Stempel dir Sex, butta als An, 

titiagruppt fa *gut 
im 3c31rf flamer! 

tit beutjrign (ebtim4Ittitiogs• 
ettittildph 

Leistungsschein des Herrn Karl Heine, Hannover, 24.7.1941. 

e ut4 
49' 

e ben tit ne e!? 

Günter Dreher, ab Juni 1941 
als Nachfolger von Willy 
Hebekerl Generalsekretär 

der DLRG. 

Truck fachte 
2) -eutitc eebenseettungsZocietlid)aft 

eetlin 2I3 57,Zülowftr. 18 

Freistempler auf einer Postkarte vom 11.9.1936. 

Oberstudiendirektor Prof. Karl 
Broßmer, Gründer und Leiter 

des LV Baden von 1925-1934; 
bis 1942 im DLRG Vorstand. 



Wehrmachtssoldat mit der Ehrenzeichen- 
plakette der DLRG für Lebensrettung. 

Wehrmachtssoldat mit DLRG-Prüfungsab -
zeichen über dem Sportabzeichen. 

Am 10.7.1937 erfolgte die Stiftung einer neuen Rettungsmedaille. Die DLRG verlieh 
weiterhin Rettungsplaketten, jedoch mit der Aufschrift "Gemeinsch." statt "Gesellsch.". 



Item') 
fürIirttungofffienimrtörrïitütemarint 

The amthellen,JortrogerInbacheen von 

71Iormehabonr3t Ze. gm! e. 1booth 

I 1 M 1 brim lebeeno flit eetcoubunven 

&rrbuogrgrbrn yam Prbegang 

für eribeübungrnbti brr Illarinrfrbult 51rneburwlflürwit 

Imbue 

fût eittitingortteimm 

Ùer ettellatet 

/mewl) 
fürlittlungofrImimmrrörrlirldlomatint 

:Irrouentgrbrn 

nom ithrpüng für etibroübungrn 111.9.1 
bri brr ZIlarincele zilcneburvellbraiit 

3 tonic ortmthrte unb verberIette bluflogc 

zi I eno burg t 7111i r tole, 3uli 1933 

lennbur t Ift u t e 3u11 1 9 3 2 

, berehmipt von bet 211nelncichung 1:13.,71e. All 8mbt nom tr..3oli 1.232) 

(benehme non ber 711nrinclertung 1:8,71r. üte I. Jun 101•'2 

unts 2.1.,71r. A If 8070 00m 8.3111187331 

Druck:Chriblian 150111. Bch. und Kun.tdrke.kerel.Flennburt 

crud: ehtlItian Molff, ZuM, unb 7.1unfterurteeetztlenebutp 

Von der Marineleitung genehmigtes Lernbuch für Rettungsschwimmer der Reichsmarine, 
1. Aufl., Juli 1932 und 2. Aufl., Juli 1933, Marineschule Flensburg-Mürwik. 

N 305730 S . 
Mar .-Art1 . -Fe ldw eb el 

Wilhelm auf der -Heide 

Stab szuellarineschule, 
Fl ens b u r g , 
geh . am 11.4.11 

hat die Prüfung für den 

Lehrschein Nr. 28419 
der 

Deutschen Lebens-Rettungs-Cemeinslaft ei V. 
nach den Bestimmungen des Abschnitts B. II.C. 

der Satzung mit Erfolg abgelegt. 
• Darüber wird diese Urkunde erteilt. 

Cemäß Verpfliduung läuft die DLRG. -Mitglied -

schaft bis rum 

BERLIN, den 7. Oktober 19 39 

DEUTSCHE LEBENS-R,E,TTUNGS -
G CHAFT E.W BERLIN 

:,... a « dog e/ -, te ,. e 
Untertatt . dee In 

Letbater Stempel der Beeirkthlitmg ale Ansdtriftt 

Soldat der Kriegsmarine. 

Lehrschein eines Marine -Ar -
tillerie-Feldwebels des Stabs -
zuges der Marineschule Flens -

burg Mürwik, 7.10.1939. 

Vorbereitung für die 
künstliche Atmung 
und 
bung 

Wiederbele -
nach Silves-

/ ter- Brosch- Meyer 
(Lernbuch 1932, S. 
9 und 12).
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Seit 1910 wurden in der Marineschule Flensburg Mürwik deutsche Marineoffiziere ausge -
bildet. Im nahen Mürwiker Freibad fand ihre Rettungsschwimmerausbildung statt. 

L. U. Rd ZernrhO 
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pur vellst— , dig und genau ausgefüllte Antrage 
word= eridiot. Dam Passbild muse beiliegen, 
Dienstkred und Truppenteil genau und leserlich 
ankeben. 

Antrag nut Erteilung dos Lehrschcinee. 

Ver- Dienstgrad . und Zu•nahme: 

Geburtstag . 

Star:well° Nr. Truppenteil . Standen: 
(nur fir Reichamarine) 
altgliod der DLRG sett: Schnimmor Bolt: 

Prüfung I abgelegt am: bol: in: 

" II " 
le 

Prüfungsbodingung . n (durch Prüfungsabnehmer auszufüllen): 

1. Kursus geleitot am: wo: 

2. Geprüft auf Kenntnis dos menschlichen Körpers am: 

wo: durch wen: 

3. Konntnis der wichtigston RettungsapParato, geprüft am. 

wo: durch won: 

4. Kenntnis dur Organisation der DWG, gopr on: wo: 

5. Worin bestand die praktischo Lehrprobe: 

6. Thoma der sehriftlichen Arbeit. (Schriftsatz nur einseitig): 

Wie feral ich einen Lehrgang durchl allgereine. 
07 grOeitaplen. 

Die Richtigkeit cbigGr Angaben b,schuinigt (Sportoffizier, Truppontoil) 

.den 193 

Die Erteilung doe Lehrscheines turd 
Truppentoil: 

bofürwortot - abgolchrt (Stempel) 

(Nachstehendes wird von Zentrale ausgeftillt) 

Zur Prüfung ab am: Verleihung: 
nicgolohnt: 

abges. cm: 

zurüekerhalten 

Entecheldung: 

am: 

7 , , ' 7 „ r .112 e i n 

Von. an Truppenteil . 

St,mdort . 

Tgb -Nr 

Truppen toil: 

Sporthose mit DLRG Stoffabzeichen 
Soldaten der Kriegsmarine (s. Bild li.). 

eines Lehrschein-Antrag des 
bandes Reichsmarine. 

Ditto wendonl 

Landesver-



aiettung5f4vititittbud, 
für bie Strientarine 

ernuoggeben 

von ber riarinejportrdnile 

75 , 1xneburg,91tainvir 

3. verinterte unb verbefftrte 21u (Lane 

Yannvit 3uni 1931.3 

Cernel, Inigt tom übertonunalen eer X riegantarine 

Nr. 5060 MWehr 11 f von 3. 3uni ijt 

der Kriegsmarine genehmigtes Rettungsschwimmbuch 
Flensburg-Mürwik, Juni 1938. 

Vom Oberkommando 
Kriegsmarine, 3. Aufl., 

für die 

Bild Nr. 19, S. 16 (Achselgriff) und Nr. 5, S. 37 (Wiederbelebung in Bauchlage nach 
Schäfer) aus dem Rettungsschwimmbuch für die Kriegsmarine, Flensburg-Mürwik 1938. 

Sporthose der Kriegsmarine mit DLRG Stoffabzeichen. 



-.721i/ze 

Badehose mit Buchstaben D.S.V. (Deutscher Schwimmverband), Reichssportabzeichen 
in Bronze und DLRG-Stoffabzeichen, vertrieben durch das Sport- und Trikothaus A.L. 
Uhlig & Söhne, Grunaerstraße 20, Dresden Alt, nach 1935. 

Geprüfte Rettungsschwimmer hatten "die beiden weißen Streifen für Rettungsschwim -
mer an der dienstlichen Badehose anzubringen (wirkt außerordentlich werbend!), Trage -

weise geregelt durch Vfg. der MItg. A I c 2049 v. 30. Mai 1930, Bekanntgabe durch Ost -
seestationstagesbefehl Nr. 136, 3 v. 24. Juni 1930" (Lernbuch 1933, S. 52). In der Wehr -
macht wurde später zwischen Leistungsscheininhabern (ein weißer Streifen) und Lehr -
scheininhabern (zwei weiße Streifen) unterschieden (Der Lebensretter 1952, S. 161).



ZajcbctONicberei ber 
Zeutfcben Leben , Ytettungeleefeftfebuff c. Z. 
ZetiviaeiSeeitree: trIu, W ni.Viteseetiiille 1, I Z 1,( P ,Orl Ruduril 5P25i 

eert 13 

Die DDe. — 
eine 3ofNictcbe! 

23: n 

3ran 3 Zreileaupt 2.3erfin 
2. Morligenter ter 

Schrift von Franz Breithaupt. Siegerplakette des D.S.V., IV. Bezirk, 1941. 

Deutsche Lebens-Rettungs-Gemeinschaft e.V. 
Geschäftsstelle: Berlin W35, 13ülowstr. 18 Fernruf 27 60 25 

Prüfungskarie 
für den Grundschein 

(Prüfung für Anfänger 1) 

Diese Prüfungskarte lit kein Ausweis dafür, Inhaber des 
Grundsch•ins zu sein 

Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft e. V. 
Geschäftsstelle: Berlin W 57, Biilowstr. 18 / Tel. B 7 Pallas C.:25 

Prüfungskarte für den Leistungsschein 
(Prüfung der gesteigerten Leistungen 2) 

Diese Prüfungskarte ist kein Ausweis dafür, Inhaber des 
Leistungsscheins zu sein 

D. L. 
R. G. 

Die DLRG its sine telbstindige national< gemein -
nützige Wohlfahrts -Einrichtung zur Erhaltung 
und Stärkung der deutssben Volkakraft und 
Wehrfähigkeie. Sic bckämpft den Ertrinkungstod 

D. L. 
R. G. 

D. L. 
R. G. 

Die DLRG ist eine selbstindige nationale &mein -
nützige Wohlfahrts-EinriMtung us. Erhaltung 
und Stärkung der deutschen Volkskraft und 
Wehrfähigkeit. Sie bekämpft den Ertrinkungstod 

D. L. 
R. G. 

Prüfungskarten für den Grund- und Leistungsschein, ab 1942.
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IMMER EINSATZBEREIT 
DLRG Werbeplakate, entworfen für die Reichstagung in Stuttgart, Mai 1943. 

e , 

M . » g 

)L.a5 _ 

; t o t e 4Zze, , eivcargi24eez 

Yi Gruppenführer unb 6eneralleutriant berlflaffenii 
Breit h aup t 

fübrer ber 11M6, rait reinem Stehe 
bei berTagung unities 3'0iahrigen BeRetIcns ber 

Deutrctien febensrettungsgerneinrrbaft e.1]. 
in Stuttgart corn 29. -231. Mai 1943 

Eintragungen im goldenen Buch der Stadt Stuttgart anlässlich der Reichstagung 
1943 und Atelier -Aufnahme von Franz Breithaupt (ab Januar 1942 1. Vor -
sitzender der DLRG) von Hofphotograph Conrad, Leipzigerstr. 121, Berlin W 66.



"Führerschulung" im Vortragssaal des 

Reichstagung in Stuttgart am 30.5.1943. 

Verwaltungsgebäudes "Killesberg" auf der 

Kranzniederlegung auf dem Waldfriedhof. Zuhörer der Schulungs-Vorträge. 

Dr. Karl Strölin (Oberbürgermeister der Stadt Stuttgart), Dr. Jonathan Schmid (Innen -
minister), Adolf Maurer (Oberbereichsleiter) und Franz Breithaupt (SS-Gruppenführer) 
auf der Kundgebung in der Ehrenhalle auf dem Killesberg am 30.5.1943.



Öffentliche Kundgebung in der Ehrenhalle des Reichsnährstandes auf dem Gelände 
des Killesbergs in Stuttgart am 30.5.1943. 

Nach der öffentlichen Kundgebung fanden im Höhenfreibad "Killesberg" Vorführungen 
der Feuerschutzpolizei Stuttgart in Beisein geladener Gäste statt. Tags zuvor war Dr. 
Karl Strölin von Hax mit der silbernen Ehrennadel der DLRG ausgezeichnet worden. 



Paul Blandin und Michael Spoden (LV -
Leiter Nordrhein) in Stuttgart, Mai 1943. 

I 

Franz Breithaupt beim Festvortrag in 
Stuttgart am 30.5.1943. 

Deutsche Lebens-Rettungs-Gemeinschaft e.V., Berlin W35, Bülowstraße 18 / Ruf 27 60 25 

Amtliche Prüfungskarte für den Grundschein (Prüfung 1) 

I. Priguegen sind nut5ü1ri5, wenn tie wee einem DLAG.-
Ltbricheininhaber abgenommen werden. Lehredieininhaber. 
die arch Mitglied der Gerneinideaft send, ode, deem Nit -
glMilmeohte ruhen. &Mien Peal( rnij,r abnchmen. 

2. Für die Zulamung dieeer Prating im tine auereidiende 
Scherimmfeetigkeit die held:mime Voraumetrung. Erklärung 
weer', Nidethateung der Gemernsehale vorher eel 
umereehreiben. 

3. Pi kcr.,.enrijerhaltlial bei jeder DLAG..Gliedereing 
(kertsgr, Berirk. Land.•Verb. oiler DLRG., Berlin W 35). 

4. Die Aumtellung der Urkunde erfolgt naele Eineendung der 
aumeitilleen Prierungikarte Jura. die DLRG. Landm -
verbandsluhrer oder aerie -Wert, in deren Grenaberemb 
der seurerber mime ei'ohnema hm. lit die micandige 
Gliederuni nicht bekannt, j,, diese Amte an do DLRG., 
Berlin li , 35. erraumnden. Le 1st ein Liambild. dal ,elf -
seine den Namen do Betreftenden magma muß. beicurugen. 

5. Gebähren: K011t/1 der Prufungikerte . . . RM 0.10 
Aummilung der Urkund. und Abresehen . . . 1534 I. -
Da. DERG.•Stolfalearrichen Mr die Badebekleidung dirf nur 
von den ',limber. dee Grund-. Leimunge• und Lehruheine 
geragen erceden und in fur 1331 0.50 erhaltlich. 

Der Bewerber muß 13 Jahre all sein. 

Vor- u. Zuname: 

Wonnort: 

geb. am • in• 

Straße u. Nr. 

Beruf: 

Mitgl. der NSDAP oJer ner ihrer Gledeningen 

Ich werde Mitglied der DLRG. 
mir einem Jahresbeitrag von BM: 

Ich verpflidne mid, für den 
freiwilligen Rettungswachdienst! 

Ja oder nein: 
Ich bitte urn ein Stodabzeichen für 
Badebekleidung gegen Bezahlung! 

Unterschrift des 
Bewerbers: ... 

Stempel mit ge -

nmer 
der DLRG. -

GU.kr 1 ng de 

Autgabruelle deem' 

Cru) ungMane 

Bozirk Dübeln 
I Im Landosverbond Sachsen 

Deuischen Lebens -Rettungs-Or 

Urkunde und Abzeidsen 
ausgegeben urn: 

Eingetragen unter Nr.: 

Bemerkungen: 

Deutsche Lebens-Rettungs-Gemeinsdsaft e. V. 
Berlin \X' 35, BülowuraBe If • Fernruf: 27 60 25 

Prüfungskarte 
für den Lehrschein 

nur für Angehörige:derNehrmach1 
(Abschlußprüfung zur Erwerbung der Lehrfähigkeit) 

Prüfunenikern. iris kola Aueteele dafür. 
Inhaber de. Lehrecheine . 

LichtbIld, regkeettly et» Pitmen vereehen, unbedingt nottvendigl UnvegIntandig eusgefUllt• Kart.,, sr icht bearb•Itet1 

Die DLRG. i4( sine selbetindige nationale gerneinnOteige Wohlfahro -
Linridunng eur Erhaltung und Stärkung der deutadeen Vollerkraft und 

Vehrlibigkeit. Si. bekimpft den Ertrinkungmod. 

Deutsche Lebens-Rettungs-Gemeinschaft e.V., Berlin W35, Bülowstraße 18 / Ruf 27 60 25 

Amtliche Prüfungskarte für den Leistungsschein (Prüfung 2) 
Der Bewerber muß 17 Jahre all sein. 

1. Prüfungen Mr.( our gültig, went& tie eon einem DLRG.-
Lehadmininhaber abeenommen werden. Lehrwheininhaber, 
die night Mitglied der Gemeinechatt Mad, oder deren Ma -
gliedsrechte ruben (1 23. (stater Abs. der Sam). durfen 
Pnifungen niche abnehmen. 

2. For die Lamming ru firmer Prufung Mt der &mu det 
Grundieheine die beltimmte `Am...murex. Erklerung 
0c4rn Nidethaftung dm Gerneinzehaft (au Abed.,. B IV 
Abe. 15 der Sc,.) vorher en untcruhreiben. Der Be -
werber muß Mitglied dcr D.L.R.G. win. Der Pruler kann 
dine Prutung nur ebnelimen, wen» then die gültige Mo• 
gliedelearte 'nit Bcieragimerken lu, des 'wends Jahr var. 
..elegen hat. 

3 ' Frailungekarten tine( erbilelide bei jeder Gliederung der 
DLRG. (Ortegruppe. B.crk. Landesserbend) eder bet der 
DLRG.. Berlin 17 35. 

4 Dm Ammellune dm DIA.G.- eieruneuhrin-Urkunikn eernItt 
dude dm DLRG.-Landemerbendifuhrer °der Bmirkeleiter, 
in deren Grensbereidt der Beweerber seinen Wohnum hen 
let die euatindige Gliederung der DLRG. nid, bekannt. If 

die Prüfungekarte an die DLRG.. Berlin W 35, eineimenden. 
5. Der ensgelüllten Pridunittkarte muß ern Lidetbild, dai rack -

mid; den Namen dee Betreffenden tragen mu& beigefügt 
werden. 

I. Gebühred: /tower der PruiunerkarKe . . . C.)) 
Autstellunp der Urkunde . . . RM 2,— 

Dar DLAG..1:oifibeeiMen I* die Badebekleidung darf tuir 
von den Inhabern de a Grund-, Leritungs- und Lehrecheine 
getragen werden und im gegen Ronenereuttung von 
AM 0,50 erhältlich. 

Vor- u. Zuname: 

Wohnort: 

gels arn • 

Beruf 

Mitgl. der NSDAP 

in: 

oder einer deem Gliedennegen 

Ith werde Mitglied der DLRG. 
mit einem Jahresbeitrag von RM• 

Ish verpflidue midi für den 
freiwilligen Rettunpwachdienst! 

Ja oder nein: 
bitte um ein Stoff abzeichen für 

Badebekleidung gegen Bezahlung! 

Unterschrift des 
Bewerbers 

Straße u. Nr. 

Stempel reit gc• 
nu.« Anedereti 
dm EMIG.-

Gliederung al, 

dicer 
Prufunpliame 

Bezirk 

lm Londe:verbena SCelSel 

Deutschen Loben:•aütnIfeq." 

Urkunde und Abzeithen 
ausgegeben am: 

Eingetragen unter Nr.. 

Bemerkungen: 

C C764 Lichtbild unbedingt noteeendigl UnvellettIndig eusg•411Ilte Kurten veer den niche bearbeitell 

Prüfungskarten für den Grund- und Leistungsschein, ca. 1943. 

Zur Person des Lehrsrlein-Anwärters: 

Vor- u. 
Zuname: Jastial 

Dienstgrad: 

Stammrollen-Nr. bei Angetriiiigen der Kriegsmarine 

Standort: _ _ doe_ _1 1 ±.R....; sr fri 

Truppenteil: ‘0filreieg $.1c.,..1 Jilt. ... 

Wehrkreis (Luftgau-Kdo.): .Briateli2ery 

gets. am: 

Bemerkungen: 

. 

. 

lairinstgend und T, eaul 

Unrolistöndig eusgefillite Kernen 

und huserech ntbenben. 

können night unboneenuneue 

Lehrschein - Prüfungskarte 

für den Fahnenjunker-Feld -
webel August Antwerpen. 



DEUTSCHE LEBENS-RETTUNGS-GEMEINSCHAFT E.V., BERLIN W 35 

ii 
LEHRGANGS-BESCHEIN 1GUNG 
DLRG.-FUHRERSCHULE 

iermit •Yird heurkundet. el•13 • 

Jm 1 LI 9Oogfür ,Th' h dDLRG.." vom 

18. Mo 1944 iv PR AG mit Erfolg trilgroommen hat. 

PRAG Der Führer der Drut..ehro Leliem..Rettimg...GemeinNehaft E. V. 

MP. Ge*G.G. 

Der einzige Lehrgang der von Franz Breithaupt gegründeten DLRG-Führerschule fand 
vom 14.-18. Mai 1944 in der SS-Reichsschule für Leibeserziehung in Prag statt. 

Paul Kellner bei der praktischen Arbeit in 
der Schwimmhalle der Reichsschule. 

G G ustav Putzke, Dr. Heinrich Franzmeyer und 
Franz Breithaupt beobachten die Übungen. 
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Frau 

Zenzi Zähe 

Landesverband Bayern e.V. 
der Deutschen 
Lebens-Rettungs-Gemeinschaft 
e. V. 

Nurnberg, Schonhovers tr.14 

(13a) 

bei 

G 

Bad 

e fb: 1 1 

T,issingen 

7 0 .55 

WUS2 

Brief des DLRG Landesverbandes Bayern, Nürnberg, 25.11.1944; 
vermutlich adressiert an die Tochter des LV-Leiters Adolf Zähe. 

Fräulein 
Ingeborg Mill ler 
Berlin-W15, 
DUsseldorrerstr. 47/II 

geb. am 24.2.1924 

hat die Prüfung für den 

Lehrschein Nr. 36 316 
der 

Deutschen Lebens-Rettungs-Gemeinsehaft e. V. 
nach den Bestimmungen des Abschnitts B. II. C. 

der Satzung mit Erfolg abgelegt. 
Darüber wird diese Urkunde erteilt. 

Gemäß Verpflichtung läuft die DLRG.-Mitglicd -

schaft bis zum 

BERLIN, den 28.Sept. 944 
Deutsche Lebens - Rettangs • Gemeinschaft e. V., Berlin 

DLRG.-Führer 
ii -Gruppenführer 

4(4 

Unterschrift des Inhabers 

Luba« Stempel der Bezirksleitung al. Mule tpt 

Megitt Merlin 
errtin en3 68 

sek , antrineagrabe 4 

Lehrschein des Fräuleins Ingeborg Müller, Berlin, 28.9.1944.



Mitgliedsabzeichen (2. Form nach 1933) in den Preislisten von 1934 und 1937 bezeich -

net als: "Mitgliedsnadel mit Anstecknadel, mit Sicherheitsnadel, mit Stegnadel". 

DEUTSCHE LEBENS-RETTUNGS -
GEMEINSCHAFT E. V. • BERLIN 

Dem , women Tod* midis= 1 DEUTSCHE LEBENS•RETTUNGS•GEMEINSCHA 

BERLIN W.35.BEJLOWSTR. 1 8. 

GRUNDSCHEIN 

Prüfungsausweis für den Grund -
schein in "Kriegsqualität", 9.10.1944. 

DLRG Briefverschlussmarke, ca. 1942. 



DEUTSCHE LEBENS-RETTUNGS -

GEMEINSCHAFT E.V.• BERLIN 

Frau 
Anneliese Meerkamp geb. 

Schneeberg 

Seestadt V isrnar 
Rübsche tr.117 

Geb. 4.11.1919 
hat durch die bestandene Prüfung den 

Lehrschein Nr. 35 322 
für 

Rettungssdiwinuner 
der 

Deutschen Lebens-Rettungs-Gemeinschaft e. V. 

erworben, was hiermit beurkundet wird. 

Fair Lehrerheininhaber ittiwe Ehrenpflicht. 
Mitglied der DLRG. SY bleiben. 

Berlin , den 8.Jan. 144 

Deutsche Lebens-Rettngs-Gemeinschaft e.V., Berlin 

DLRG.-Führer 
H -Gruppenführer und 

Generalleutnant d.Waffen-H 

Uocersdult1 det Inhaberz 

Antd.ift — Stempel d. nungebeeden Dllt.G.-Sten 

punkarr 
Seestadt 

Klut3er Damm ir•C 

Prüfungsausweis für den Lehrschein der Frau Anneliese Meerkamp aus Wismar, 8.1.1944. 

DEUTSCHE LEBENS-RETTUNGS -

GEMEINSCHAFT E.V. • BERLIN 

nessen Tode entrinnen! Dern 

GRUNDSCHEIN 

Vor- sod Zorn)* — lIebe . eas — .Gebo ..... g 

karl A.5'dimfify 
Aicineitedy 

.h7Fiy•recht Mf ‘'• 

jib. i g, etc:, 
hat die Prüfung für den 

Grundschein 
der 

Deutschen Lebens-Rettungs-Gemeinschafl e.V.. 
nach den Bestimmungen des Abschnitts BILA. 

der Satzung mit Erfolg abgelegt. 

Darüber wird diese Urkunde erteilt. 

4 4 a > 2 . 1 e:9 , den e• 19 ç l r 

Deutsche Ube*, Reltungs-Gemetuschall 6.V.„, Berke 

egwe • Umeehelft der Atelortloonowello) 

____Eignwtrlet no 
nee Latin** Vert, 

Untersdirill den Inha 
Ohne I:aunt/milt ungultig 

hn fattbesterbanb Saen 
%ten febenso net fungsr:gente infctmftc 
feitnig 4: k, mcet)itiersc , 4.,,,„: 

Onef fielPant  • •- r Cf" 

Prüfungsausweis für den Grundschein des Herrn Karl Stümpfig aus Leipzig, 15.11.1944.



ORTSSTELLE BITTERFELD 
Gemaltes Geschäftsstellen-Schild der DLRG Ortsstelle Bitterfeld, ca. 1944. 

• 
_ "\s 

DLRG 

MARK 1 

Die DLRG. 
ist eine selbständige, nationale. gemeinnützigc 
Wohlfahrtseinrichtung zur Erhaltung und Stir -
kung der deutschen Volkskraft und Wehrfähigkeit. 
Sic bckämpft den Ertrinkungstod. 

Ihre Aufgaben: 
Verbreitung sachgemäßer Kenntnis und Fertigkeit 
im Retten Ertrinkender und deren Wiederbele -
bung, Pflege und Vertiefung des Rettungsge -
dankens im allgemeinen; ihr Streben ist auch auf 
vorbeugende Maßnahmen gegen Ertrinkungs -
möglichkeiten geratet. 
Einrichtung eines Rettungsdienstes an gefährlichen 
Badestellen, Aufklärung durch Vorträge, Schriften, 
Lichtbilder und Filme. Durchführung von Werbe -
veranstaltungen, Lehrkurien und Prüfungen. 

Ihre Arbeit 
erfolgt im nationalsozialistisdien Grist und gilt 
der Volksgemeinschaft; sie sorgt für die Verbrei -
tung der Rettungsübungen im gesamten deutschen 
Volk, in den Gliederungen der Partei, insbesondere 
in der HJ. und dein BDM., dein RAD., in der 
Wehrmacht, ft und Polizei und dem Deutschen 
Roten Kreuz. 

Ihre Parole: 
Jederzeit einsatzfähig, — jederzeit einsatzbereit 
kostbares Mensghenlcben vor dem Ertrinkungstode 

zu bewahren. 

Beitragsmarken 

')ice Ka. 
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2 MARK 2 

DEUTSCHE LEBENS-RETTUNGS -
GEMEINSCHAFT EV. 
BERLIN W 35 

Mitgliedskarte, ab 1943 (letzte Form vor dem Kriegsende). 

Beitragsmarken 

Wertmarken für Beitrags -
zahlungen 1942 bis 1944. 

C 



An•rk•nnung! 

Nach dem Bericht von KaseadSpi•s wird dem 

August Heck Dortmund - Mengede, durch sein mutige. 

und entschlossenes Handel bei Bergung eines Mädel 

sui dem Boas - Kanal unsere Anerkennung ausgesprochen. 

D. L. R: G. 

r 
Dortmund 1 

ann G6rtno Str 

lhatiiind ‘ _dia 474 . 1 - i f- -iler$21/01‘, 

Förmliche Anerkennung für eine Rettung 
aus dem Elms -Kanal für Herrn August 
Meck aus Dortmund-Mengede, 4.9.1944. 

DLRG Ehrenzeichenplakette für Le -
bensrettung mit rückseitiger Angabe 
"L.L.M.", vermutlich Kriegsfertigung. 

Ehrenzeichen der DLRG für Lebensrettung in der 
Form der Rettungsmedaille am Band; Verleihungen 
nicht nachgewiesen (Der Lebensretter 1960, S. 414). 

Aus unedelem Werkstoff im April 

1944 hergestellte silberne Ehren -
nadel der DLRG mit verändertem 
Eichenlaubkranz im Stil der Zeit. 



Sportabzeichen in Bronze und Silber unter Verwendung von 
Grundschein- und Leistungsscheinabzeichen "entnazifiziert". 

DEUTSCHE LEBENS-RETTUNGS -
GESELLSCHAFT E.V. • BERLIN 

RUTSCHE LEBENS-RETTUNGS -
EINSCHAFT E.V. • BERLIN 

DEUTSCHE LEBENS-RETTUNGS -
GEMEINSCHAFT E.V. * BERLIN 

% 35, BOLOWSTRASSE 18 m r. 

• 

Dsrn nazi. Tode entrissen! 

GRUNDSCHEIN 
. • . 
• 

. 
LEHRSCHEIN 

Ausweise für den Grund-, Leistungs- und Lehrschein mit entfernten Hoheitszeichen. 

9076064 



Deutsche lebens-fiellungs-Gemeinschaft E. V. 
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-9076064-653983 


